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Amtliche 
      Bekanntmachungen

Rücksichtnahme bei Aktivitäten im Freien 
Mit Beginn des Frühjahrs steigen wieder die Aktivitäten im Freien. 
sei es bei Ihren Wanderungen, Spaziergängen oder beim Rad-
fahren. 
Bitte denken Sie dabei auch an die Tier- und Pflanzenwelt, wenn 
am 1. April in den Wäldern und Wiesen offiziell die Brut- und 
Setzzeit beginnt. Bleiben Sie bitte auf den Wegen und halten Sie 
Hunde an der Leine, so dass Wildtiere während der Brut- und 
Setzzeit möglichst wenig gestört werden. 
Bitte nehmen Sie auch Rücksicht auf die Belange der Landwirt-
schaft und achten darauf, dass landwirtschaftlich genutzte Flä-
chen während der Nutzzeit nur auf Wegen betreten werden dürfen. 
Als Nutzzeit gilt die Zeit zwischen Saat oder Bestellung und Ernte, 
bei Grünland die Zeit des Aufwuchses und der Beweidung. Son-
derkulturen, insbesondere Flächen die dem Obst- und Garten-
bau dienen, dürfen nur auf Wegen betreten werden. 
Bitte denken Sie bei Ihren Aktivitäten im Freien auch daran, Ihren 
Abfall wieder mit nach Hause zu nehmen.
 

Öffentliche Bekanntmachung 
Ersatztermin am 11.04.2024 für die ent-
fallene Gewässerschau am Edensbach 
und am Gewässer NN-FF 2 

Das Wassergesetz Baden-Württemberg (WG § 32 Abs. 6) ver-
pflichtet die Träger der Unterhaltungslast, in regelmäßigen Abstän-
den eine Gewässerschau an den in ihrer Verantwortung liegenden 
Gewässern durchzuführen. Der Gemeindeverwaltungsverband 
Gullen ist auf dem Gebiet der Gemeinde Waldburg Träger der 
Unterhaltungslast für die Gewässer Edensbach und NN-FF 2. 

Osterbrunnen 2024 Osterbrunnen 2024 
Wieder ist es uns gelungen den Brunnen auf dem Dorfplatz zu schmücken. 

Vielen Dank an alle Helfer und an die Spender des Kranzmaterials. 
Ihre Uschi Büchele-Thormeyer 

  
Herzlichen Dank auch von Seiten der Gemeinde, an alle Helferinnen und Helfer für den herrlich 

geschmückten Osterbrunnen auf dem Dorfplatz, insbesondere auch an Uschi Büchele-Thormeyer, 
der Initiatorin und Organisatorin. 

  
Namens der Gemeinde Waldburg 

Michael Röger   
 
 

† Nachruf

Die Gemeinde Waldburg trauert um ihren Gemeinderat

Michael Heinrich
* 6. September 1965    † 10. März 2024

Der Verstorbene war von 2019 bis zu seinem Tod Gemeinde-
rat der Gemeinde Waldburg.
In seiner knapp 5-jährigen Tätigkeit als Gemeinderat hat 
sich Herr Heinrich um das Wohl der Gemeinde Waldburg 
in besonderem Maß verdient gemacht.
Er bekleidete das ihm von der Bürgerschaft übertragene 
Ehrenamt stets vorbildlich und gewissenhaft.
Wir werden den Verstorbenen stets in ehrendem Anden-
ken bewahren.

Für die Gemeinde Waldburg und 
namens des Gemeinderates
Michael Röger, Bürgermeister
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Deshalb führt der Gemeindeverwaltungsverband Gullen für die 
Gemeinde Waldburg am 11. April 2024 gemeinsam mit dem 
Landratsamt Ravensburg entlang der genannten Gewässer eine 
Gewässerschau durch. 
Eine Gewässerschau ist die Besichtigung eines Gewässers und 
bezieht die Ufer sowie das für den Hochwasserschutz und für die 
ökologische Funktion notwendige Umfeld mit ein. Sie dient dazu, 
Probleme und Gefahren festzustellen und deren Beseitigung ein-
zuleiten. Gefahrenquellen können u. a. Ablagerungen wie bei-
spielsweise Komposthaufen und Holzstapel oder die Lagerung 
von wassergefährdenden Stoffen in der Nähe eines Gewässers 
sein. Durch die Gewässerschau soll ein Beitrag zur Verringerung 
und Vermeidung von Hochwasserrisiken für die Anwohner aber 
auch für die Unterliegergemeinden geleistet werden. Gleichzei-
tig sollen Beeinträchtigungen der ökologischen Funktionen des 
Gewässers beseitigt werden. 
Am Donnerstag, 11. April März 2024 wird der Edensbach bzw. das 
Gewässer NN-FF 2 im Zeitraum von 9:00 – 12:00 Uhr besichtigt. 
Zur ordnungsgemäßen Durchführung der Gewässerschau kann 
es notwendig sein, Privatgrundstücke zu betreten. Grundsätz-
lich ist der Träger der Unterhaltungslast laut § 101 Wasserhaus-
haltsgesetz (WHG) dazu berechtigt, Grundstücke am Gewässer 
sowie Anlagen am Gewässer zu betreten. Wir bitten die Anwoh-
ner bzw. Anlieger um ihr Verständnis. Für Rückfragen wenden sie 
sich bitte an den Gemeindeverwaltungsverband Gullen, Frau Ing-
rid Skade, Tel. 0751/7693516.
 

Abfallwirtschaft
 
Wertstoffannahme 

April 
1 Mo Ostermontag  

2 Di   

3 Mi Grünmüll/Wertstoff 

4 Do   

5 Fr   

6 Sa Grünmüll/Wertstoff   Alteisenannahme 

7 So   

 
 

   
  

       

        
      

    
 

 
 

 
  

  

  
    
 

  
                             
                                             

  
                
   
                 

  
                
 
                             

 
 

 
 

   

  
Öffnungszeiten Wertstoffhof:
Grünmüll/Wertstoff (samstags)	 08:00 - 12:00 Uhr 
Grünmüll/Wertstoff (mittwochs)	 17:00 - 19:00 Uhr 

Wertstoff (Elektroschrott)
angenommen wird:
Gruppe 1	� Kühl-/Gefriergeräte, Klimageräte, Ölradiatoren, 

Wärmepumpentrockner
Gruppe 2	� Fernsehgeräte, Monitore und Geräte mit Bildschirm 

größer als 10 cm Diagonale
Gruppe 3	 Neonröhren einzeln (NICHT eingepackt oder zu Bün-
deln zusammen gemacht)
	 LED- und Energiesparlampen
Gruppe 4	� Haushaltsgroßgeräte (Drucker, Waschmaschine, 

Trockner, Spülmaschine....)
	� Geräte mit einer Kantenlänge weniger als 50 cm
Gruppe 5	� Elektrokleingeräte und kleine Geräte Telekommunika-

tion/Unterhaltungselektronik
	 Geräte mit einer Kantenlänge weniger als 50 cm
	 OHNE Batterien und Akkus
	� Geräte die Li-ION-Akkus enthalten, die NICHT ent-

fernt werden können
Batterien:	 Lithiumhaltige Akkus
	� Akkubatterien, Geräteakkus, Knopfzellen, Handyak-

kus, normale Batterien 

Schrott kann in Kleinmengen abgegeben werden.   
Die Bürgerwehr Waldburg würde sich freuen, wenn sie diesen erst 
bei der Alteisenannahme bzw. Alteisensammlung direkt abgeben 
und damit den Verein unterstützen.   
NICHT angenommen wird:
*Photovoltaik Module
*�Schrott-Teile, die noch Betriebsstoffe enthalten (Öl, Kraftstoff, 
Kühlflüssigkeit) 

*Nachtspeicheröfen
*Öl- und Dieseltank   
Die Abfuhrtermine Restmüll, Biomüll, Papier- und gelbe Tonne 
entnehmen Sie bitte aus dem Abfallkalender des Landkrei-
ses Ravensburg.    
Ansprechpartner für Abfall ist das Landratsamt Ravensburg 
–Bürgerbüro –  
Telefonnummern für Abfallwirtschaft beim Landratsamt 
Ravensburg: 
Abfallwirtschaft Bürgerbüro Tel.: 07 51 / 85 	 - Durchwahl 
- bei allgemeinen Fragen			   - 2345 
- bei Fragen zum Gebührenbescheid	 - 2360   
Nicht geleerte Tonnen  
- �Wurde Ihre Bio- und/oder Restmülltonne nicht geleert, rufen 

Sie bitte die Hotline Nr.: 0800 3530300 an. 
- �Wurde Ihre Papiertonne  nicht geleert, rufen Sie bitte bei der 

Firma Stark, Tel.: 08382/96790 an. 
- �Bei Fragen zur Gelben Tonne, wenden Sie sich bitte an Firma 

Knettenbrech + Gurdulic, Tel.: 08245 96655 oder lk.ravens-
burg@knettenbrech-gurdulic.de   

Bürgermeisteramt
 

Kindergartennachrichten

Neues aus der Zauberburg 
Vorlesen ist wichtig! 
Vom 05. Februar bis einschließlich 01. März 2024 konnten wir 
uns von der Buchhandlung Ravensbuch einen Koffer vollgepackt 
mit 50 verschiedenen Büchern zu den unterschiedlichsten The-
men ausleihen. Dieses Angebot nutzen wir nun schon seit einigen 
Jahren mit großem Interesse, denn es gibt immer die aktuellsten 
Kinderbücher darin. So haben wir die Möglichkeit den Kindern 
Anregungen mit neuen Büchern zu bieten und uns bei einer evtl.  
Neuanschaffung eines Buches einen Eindruck davon zu verschaf-
fen. Für uns ist Vorlesen ein wichtiger Bestandteil unserer päd-
agogischen Arbeit. 
Warum ist Vorlesen so wichtig? Es unterstützt das logische 
Denken und fördert das Erinnerungsvermögen. Vorlesen fördert 
die Fantasie und in großem Maße die sprachliche Entwicklung. 
Und ganz wichtig, es schafft Nähe und Geborgenheit. 
Genießen auch Sie die Zeit mit Ihrem Kind beim Vorlesen, denn 
die ist wirklich wertvoll. 
Nutzen Sie dafür auch gern unseren Bücherschrank vor dem Kin-
dergarten inklusive dem Bänkle um zu verweilen. 

 

  

 

  

 

  

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

  
Viele Grüße 
aus der Zauberburg 
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Literaturkreis
Das nächste Treffen des Literaturkreises: 
Termin:	 Donnerstag, 6. Juni 2024 
Uhrzeit:	 19 Uhr  
Ort:	Hotel Krone Waldburg 
Wir lesen bis dahin und reden über: 
Aus und davon  

Autorin:  Anna Katharina Hahn 
  
Klappentext: 
Wo bleibt der Junge? Als ihr Enkel Bruno nicht zum Essen 
erscheint, meint Elisabeth die Kontrolle über ihr Lieben zu verlie-
ren. Ihre Tochter Cornelia hat sich von ihrem Mann getrennt und 
nimmt sich eine „Auszeit“ in Pennsylvania. Stella, Brunos hinrei-
ßende ältere Schwester, treibt sich mit ihren Peers in der Stadt 
herum. Und Bruno ist einfach weg. Einmal noch wollte Elisabeth 
Verantwortung übernehmen, Cornelia vier Wochen lang alles 
abnehmen, ohne Wenn und Aber. Doch seit dem Schlaganfall 
ihres Mannes ist der alte Schwung dahin.	  
  
Zur Autorin 
Anna Katharina Hahn, geboren 1970, lebt in Stuttgart. Die Recher-
chen für Aus und davon  führten sie in die USA und nach Mainz, 
wo sie 2018 die renommierte Stelle als Stadtschreiberin innehatte. 
Für den Lesekreis 
Roswitha Wieczorek 
 

Soziales

 
Bereitschaftsdienste

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 
Außerhalb der hausärztlichen Sprechstunde an Werktagen ab 
18.00 Uhr bis 8.00 Uhr des Folgetages und am Wochenende/
Feiertag telefonisch  erreichbar unter der zentralen Notrufnum-
mer 116117 
Sprechstunden  des Ärztlichen Bereitschaftsdienste (Notfallpra-
xis) an Sa, So./Feiertag in der Oberschwabenklinik, Elisabethen-
str. 15, 88212 Ravensburg: 10.00 Uhr bis 18.00 Uhr 
  
Wichtige Rufnummern für den ärztlichen Bereitschaftsdienst: 
Allgemeiner Bereitschaftsdienst:	�  116117 
Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst:	�  01801 929288 
Augenärtzlicher Bereitsschaftsdienst	�  01801 929346 
Zahnärztlicher Notfalldienst:	�  0761/120 120 00 
Apotheken-Notdienst:	�  0800 0022033 
Rettungsdienst:� 112 
Krankentransport:	�  19222

Diensthabende Apotheken 
Freitag, 29.03.2024, Karfreitag 
Kloster-Apotheke Weingarten 
Karlstr. 13, 88250 Weingarten 
Tel. 0751 - 56 02 60 
  
Samstag, 30.03.2024, Karsamstag 
Apotheke am Frauentor 
Schussenstr. 3, 88212 Ravensburg 
Tel. 0751 - 2 21 21 
  

Sonntag, 31.03.2024, Ostersonntag 
Apotheke am Elisabethen-Krankenhaus 
Elisabethenstr. 19, 88212 Ravensburg 
Tel. 0751 - 79 10 79 10 
  
Montag, 01.04.2024, Ostermontag 
Rosen-Apotheke Weingarten 
Talstr. 2, 88250 Weingarten 
Tel. 0751 - 4 35 13

 
Soziale Einrichtungen

Lebensräume für Jung und Alt
Wohnanlage Waldburg
Reinhold-Abele-Str. 4, Waldburg
Tel.: 07529 3842

	 Lebensraum.waldburg@stiftung-liebenau.de
	
	 Haus der Pflege Magnus
	 Forstenhausen 36, Waldburg
	 Tel.: 07529 974168 0
	 Magnus.waldburg@stiftung-liebenau.de
	
	 ServiceWohnen Waldburg 
	 Forstenhausen 34, Waldburg
	 Tel.: 07529 974167 0
	 Waldburg.servicewohnen@stiftung-liebenau.de

Beratung zum Thema „besser älter werden in Waldburg“ 
Ein Angebot der Stiftung Liebenau und der Gemeinde Waldburg
Sie haben Fragen zum Thema „Hilfe und Unterstützung im Alter“, 
aber auch „wo kann ich mich im Rentenalter engagieren oder wel-
che Angebote gibt es“.

Wir sind für Sie erreichbar unter: 
Kerstin Schulz (Gemeinwesenarbeiterin) 
Telefon: 07529/3842 oder E-Mail: 
lebensraum.waldburg@stiftung-liebenau.de 
Anastasia Richter (Leiterin des Service-Wohnen) 
Telefon 07529/974167-0 oder E-Mail
waldburg.servicewohnen@stiftung-liebenau.de

 
Soziale Dienste und P�ege

Bürgerfahrdienst in Waldburg
Mitfahren können alle volljährigen Perso-
nen, die in der Mobilität eingeschränkt sind 
und daher nicht mit dem öffentlichen Perso-

nennahverkehr fahren können, sowie Personen ab 18 Jahren,  
die ihre Termine nicht mit dem ÖPNV erreichen können z.B. 
zum Friedhof, Seniorennachmittag, Krankengymnastik usw.
Die Fahrt kann jeweils von Dienstag bis Donnerstag von 
9.00 – 17.00 Uhr mindestens 2 Tage im Voraus unter Tel. 
0151/26656124 angemeldet werden.
Fahrgäste zahlen an den Fahrer direkt eine Unkostenpauschale 
von 0,35 Euro pro angefangenem Kilometer.

Nachbarschaftshilfe Waldburg 
Einsatzleitung: Renate Berger
Tel: (07529) 9724820 
 

E-Mail: el.nachbarschaftshilfewaldburg@gmail.com
Stellvertretung: Nicole Egger

Activpflege, Vogt
erreichbar unter Tel. (07529) 912662
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Sozialstation St. Martin
Rund um die Uhr erreichbar: Tel. (07529) 855

ZUHAUSE  PFLEGEN  HELFEN  BERATEN

E-Mail: info@sozialstation-schlier.de
www.sozialstation-schlier.de

Hospizdienst Vorallgäu
Ziel des Hospizdienstes ist die Unterstüt-
zung und Begleitung von kranken und ster-
benden Menschen und ihrer Angehörigen 
– würdevoll und selbstbestimmt! 

Wir nehmen uns Zeit zum Zuhören und zum Gespräch. 
Gesamtleitung:
Klara Öngel, Hoher-Ifen-Weg 1, 88289 Waldburg, Tel. 07529 – 3642
Vertretung:
Ursula Spannenkrebs, Telefon 07529 - 3760

 
Netzwerk Senioren

Flatternde Schönheiten - Heimische 
Schmetterlinge
Zu diesem Fotovortrag von Hildegard 
Unger laden wir Sie am Donnerstag, 

den 4. April um 14.00 Uhr im kath. Gemeindehaus herzlich ein.
Wir freuen uns auf einen schönen Nachmittag.
Euer Seniorenteam
Fahrdienst: Tel. 2178 oder 7282

Termine für April „Aktive Senioren“
  4. April	  Meditation � 18.00 Uhr

  8. April	  Spaziergang rund um Waldburg � 13.30 Uhr

  9. April 	Englisch-Conversation � 18.00 Uhr

10. April 	Sitzgymnastik � 18.00 Uhr

10. April 	 Impro-Theatergruppe � 19.30 Uhr

11. April 	Wandern�  14.00 Uhr

11. April 	Meditation � 18.00 Uhr

15. April 	Spaziergang rund um Waldburg � 13.30 Uhr

16. April 	Rennrad-Fahrergruppe � 9.30 - 14.00 Uhr

17. April 	Sitzgymnastik � 10.00 – 10.45 Uhr

17. April 	Pedelec-Radfahren “rund um Waldburg” �14.00 Uhr

18. April 	Meditation � 18.00 Uhr

19. April 	Feierabendhock � 18.00 Uhr

22. April 	Spaziergang rund um Waldburg � 13.30 Uhr

23. April 	Rennrad-Fahrergruppe � 9.30 – 14.00 Uhr

23. April 	E-Bike-Ausfahrt � 11.00 Uhr

23. April 	Englisch-Conversation � 18.00 Uhr

24. April 	Sitzgymnastik�  10.00 – 10.45 Uhr

24. April	  Impro-Theatergruppe � 19.30 Uhr

25. April 	Treffen der Musikfreunde � 10.00 Uhr

25. April 	Wandern � 14.00 Uhr

29. April 	Spaziergang rund um Waldburg � 13.30 Uhr

30. April 	Rennrad-Fahrergruppe � 9.30 – 14.00 Uhr

(Änderungen vorbehalten) 
Jeder Termin kann einzeln wahrgenommen werden, einfach 
mal „reinschnuppern“. 

Meditation, die in deinen Alltag passt
Termine: Donnerstag, 4. April 2024 um 18.00 Uhr
Ort: Gemeinschaftsraum der Lebensräume für Jung 
und Alt, Reinhold-Abele-Str. 4, Waldburg
Nähere Infos: Telefon 015229249454
E-Mail: juergen_wagener@freenet.de

Repair-Café & Mehr

Neues Projekt – wer hat Lust mitzumachen?
Food Sharing Regal in Waldburg

„Was ich zu viel habe, gebe ich weiter“
Der Garten beglückt Sie mit mehr als Sie essen können? Die 
Schwiegereltern kommen doch nicht, aber der Einkauf ist schon 
erledigt?
Ein Food Sharing Regal („Essen Teilen“) in Waldburg soll zur 
Tauschbörse für noch gute, Lebensmittel wie Obst, Gemüse, 
Dosen usw. werden, die im eigenen Haushalt nicht gebraucht 
werden.
Möchten Sie im Rahmen dieses Projekts eine aktive Rolle in der 
Gestaltung Ihres Dorfes einnehmen? Haben Sie Lust, Ihre eige-
nen Ideen, Wünsche und Ziele hierzu einzubringen?
Oder sind Sie einfach nur neugierig?

Kommen Sie zu unserem ersten Treffen am�
















 







 





13. April 2024 um 10.00 Uhr
zum Repair Café & Mehr
in der Gemeinschaftsschule Waldburg

Kirchliche Nachrichten

Katholische Kirchengemeinde Waldburg – Hannober

Gottesdienstordnung 
Donnerstag, 28. März bis Sonntag, 7. April 2024 

  
V:  St. Anna, Vogt   *   W:  St. Magnus, Waldburg   *  

H:   St. Cassian, Hannober 
  
Donnerstag, 28. März 
W	 19:00 Uhr	� Feier vom letzten Abendmahl, anschl. Ölbergstunde 

in der Kirche
		  und Nacht des Wachens im Gemeindehaus 
V	 19:00 Uhr	 Feier vom letzten Abendmahl 
Karfreitag, 29. März 
W	 10:00 Uhr	� Kinderkreuzweg mit Übergabe der Erstkommuni-

onkreuze im Gemeindehaus 
	 15:00 Uhr	 Feier vom Leiden und Sterben Christi,  
		  mitgestaltet von einer Schola des Kirchenchores, 
		  anschl. Beichtgelegenheit 
H	 10:00 Uhr	 Kreuzweg 
V	 10:00 Uhr	� Kinderkreuzweg mit Übergabe der Erstkommuni-

onkreuze in der Kirche
		  Kinderkirche im Gemeindehaus 
	 15:00 Uhr	� Feier vom Leiden und Sterben Christi, anschl. 

Beichtgelegenheit 
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Karsamstag, 30. März 
W	 20:30 Uhr	� Osternachtfeier mit Segnung des Osterwassers 

und der Osterspeisen, 
		  mitgestaltet vom Kirchenchor 
		�  Kerzen für die Osternachtfeier werden für 1,50 € 

angeboten. 
V	 20:30 Uhr	� Osternachtfeier mit Segnung des Osterwassers 

und der Osterspeisen. 
		�  Kerzen für die Osternachtfeier werden für 1,50 € 

angeboten. 
Ostersonntag, 31. März 
Bischof-Moser-Kollekte 
W	 10:15 Uhr	� Festgottesdienst mit Segnung des Osterwassers 

und der Osterspeisen, 
		�  mitgestaltet vom Kirchenchor u.a. mit dem Sanc-

tus/Benedictus aus der „Waldburger Messe“ von 
Ernst Greinacher 

V	 10:15 Uhr	� Festgottesdienst mit Segnung des Osterwassers 
und der Osterspeisen, 

		  mitgestaltet vom Kirchenchor.  
Ostermontag, 1. April 
Bischof-Moser-Kollekte 
H	 08:45 Uhr	� Eucharistiefeier mit Segnung des Osterwassers 

und der Osterspeisen,
		  mitgestaltet vom Kirchenchor (JT †Karl Uhlmann) 
W	 10:00 Uhr	 Kinderkirche zu Ostermontag im Gemeindehaus 
	 10:15 Uhr	 Eucharistiefeier 
V	 10:15 Uhr	 Kinderkirche 
	 10:30 Uhr	 Haus Antonius: Ostergottesdienst 
Dienstag, 2. April 
V	 09:00 Uhr	 Eucharistiefeier 
W	 18:00 Uhr	 Eucharistische Anbetung 
Donnerstag, 4. April 
W	 18:00 Uhr	 Rosenkranz für den Frieden 
Freitag, 5. April 
W	 08:00 Uhr	 Eucharistiefeier, anschl. Krankenkommunion 
		�  (†Agnes und †Paul Kibele, †Pfarrer Andreas Wirth, 

†Christian Schlichte) 
	 17:00 Uhr	 Probe für die Erstkommunion 
V	 09:00 Uhr	 Krankenkommunion 
	 15:00 Uhr	 Oase der Stille 
H	 16:00 Uhr	 Krankenkommunion 
Samstag, 6. April 
H	 18:30 Uhr	 Vorabendmesse (JT  †Luise Feuerstein) 
Sonntag, 7. April – 2. Sonntag der Osterzeit – Weißer Sonntag 
Diasporaopfer der Erstkommunionkinder 
V	 08:45 Uhr	 Eucharistiefeier  
W	 10:15 Uhr	 Feier der Erstkommunion
 

WALDBURG  
  
Donnerstag, 28.03.24 – Gründonnerstag 
19:00 Uhr	 Felicitas Egger - Sophie Reck  
	 Dominik Egger - Julian Schmidt 
	 Paulina Lukashevich - Frieda Hecht 
	 Ida Gindele - Nele Gärtner 
Freitag, 29.03.24 – Karfreitag 
15:00 Uhr	 Miriam Platzer - Joachim Platzer 
	 Lorenz Moosmann - Jonas Moosmann 
	 Benni Moosmann - Leonard Daß 
Samstag, 30.03.24 – Osternacht 
20:30 Uhr	 Max Locher - Anna Weber 
	 Jodok Weber - Magdalena Weber 
	 Ida Bösch - Anna Bösch 
	 Maike Fischer - Jana Knörle 
	 Fanny Knörle - Anne Seeger 
	 Julia Wegmann - Mia Jung 
Sonntag, 31.03.24 – Ostersonntag 
10:15 Uhr	 Hannah Schneevoigt - Karen Schneevoigt 
	 Jan Schneevoigt - Niklas Wagner 
	 Max Keppeler - Jannik Reihs 

	 Felicitas Egger - Sophie Reck  
	 Dominik Egger - Julian Schmidt 
	 Paulina Lukashevich - Frieda Hecht 
Montag, 01.04.23 – Ostermontag 
10:15 Uhr	 Ida Gindele - Nele Gärtner 
	 Max Locher - Anna Weber 
Sonntag, 07.04.24 – Erstkommunion 
10:15 Uhr	 Jannik Reihs – Mia Jung 
	 Max Keppeler – Miriam Platzer 
	 Joachim Platzer – Sophie Reck 
Freitag, 12.04.24 – Schülergottesdienst 
08:00 Uhr	 Paulina Lukashevich - Frieda Hecht 
	 Ida Gindele - Helen Seeger 
	 Julian Schmidt - Dominik Egger 
	 Nele Gärtner 
Samstag, 13.04.24 
18:30 Uhr	 Max Locher - Anna Weber 
	 Jodok Weber - Magdalena Weber 
Sonntag, 21.04.24 
10:15 Uhr	 Ida Bösch - Anna Bösch 
	 Miriam Platzer - Joachim Platzer 
Freitag, 26.04.24 - Schülergottesdienst 
08:00 Uhr	 Paulina Lukashevich - Frieda Hecht 
	 Ida Gindele - Helen Seeger 
	 Julian Schmidt - Dominik Egger 
	 Nele Gärtner 
Samstag, 27.04.24 
18:30 Uhr	 Lorenz Moosmann - Jonas Moosmann 
	 Benni Moosmann - Leonard Daß 
  
HANNOBER 
Montag, 01.04.2024 
08:45 Uhr	 Ruth Müller – Pius Müller 
	 Veit Kaiser – Helena Egger 
	 Marlena Müller – Silja Müller 
Samstag, 06.04.2024 
18:30 Uhr	 Sarah Madlener – Helena Egger 
Sonntag, 14.04.2024 
10:15 Uhr	 Johanna Kösler – Paul Kösler 
Sonntag, 21.04.2024 
08:45 Uhr	 Sarah Madlener – Helena Egger 
Sonntag, 28.04.2024 
10:15 Uhr	 Ruth Müller – Pius Müller
 
Veranstaltungen im Gemeindehaus: 
Donnerstags	 17:30 Uhr	 Probe Kinderchor 
	 20:00 Uhr	 Probe Kirchenchor 
28.03.2024	 ca. 20:00 Uhr	 Nacht des Wachens 
29.03.2024	 10:00 Uhr	 Kinderkreuzweg 
01.04.2024	 10:00 Uhr	 Kinderkirche 
	 18:30 Uhr	 Bibel teilen 
04.04.2024	 14:00 Uhr	 Seniorennachmittag 
09.04.2024	 18:00 Uhr	 Präventionsschulung A1
 

Nacht des Wachens 2024 
Liebe Gruppenkinder, 
auch dieses Jahr laden die JuMis Waldburg 
wieder zur großen Nacht des Wachens ein. 
Diese wird traditionell natürlich am Gründon-
nerstag (28.03.24) stattfinden! 
Wir werden uns um 18:45 Uhr am Gemein-

dehaus treffen und dann gemeinsam in die Kirche zum Gottes-
dienst gehen. 
Danach werden wir uns zum Abendmahl im Gemeindehaus ver-
sammeln und anschließend wird es die ganze Nacht Programm 
geben; Freut euch auf eine Nachtwanderung, tolle Spiele und 
Filme. 
Nach einem gemeinsamen Frühstück wird die Nacht es Wachens 
am nächsten Morgen um 07:00 Uhr zu Ende sein. 
Damit ihr es euch richtig gemütlich machen könnt, solltet ihr ein 
Kissen, eine Isomatte und eine Decke mitbringen. 
An der Nacht des Wachens kann jedes Gruppenkind teilnehmen, 
dass mindestens in Klasse 7 ist. 
Wir freuen uns auf euch! 
Eure JuMis
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Kinderkreuzweg an Karfreitag in Waldburg  
Liebe Kinder ab dem Grundschulalter, 
an Karfreitag, den 29.03.2024 machen wir uns auf den Weg 
mit Jesus. Wir treffen uns um 10 Uhr im Gemeindehaus, sind 
an verschiedenen Orten und Stationen unterwegs, bis wir in der 
Kirche St. Magnus ankommen. Dort endet unser Kreuzweg, der 
ca. eine Stunde dauert. 
Die Kommunionkinder bekommen an diesem Tag ihre Kreuze, die 
sie an der Erstkommunion tragen werden. 
Wir freuen uns auf euch! 
Das Vorbereitungsteam Carolin Platzer, Michaela Feigl, Melanie 
Reihs und Steffi Hildebrand 
 

Bild: Tabgha am See Genezareth, S. Hildebrand 

Ostern 2024 - Auferstehung Jesu - Aufstehen zum Leben 
Es waren die Frauen damals, die zum letzten Liebesdienst auf-
gebrochen sind, um den Leichnam Jesu zu salben. Sie konnten 
es immer noch nicht fassen, dass er tot sein soll. War das Kreuz 
wirklich das Ende? Was sie fanden, war ein leeres Grab. Der Stein, 
der alles beschließen sollte, war weggerollt. Plötzlich war der Tod 
nicht mehr todsicher. Das Leben hat die Oberhand behalten, hat 
über den Tod gesiegt. Todsicher ist das Leben. 
An Ostern feiern wir das Leben, Gottes Lebenskraft, die immer 
stärker ist. Und von allen, die sich darauf einlassen, die noch 
glauben, dass nicht der Tod das letzte Wort hat, geht immer noch 
eine unbändige Kraft aus. Es ist die Kraft der Barmherzigkeit, der 
Menschlichkeit, die aufrichtet, tröstet und Mut macht. 
Was wäre gewesen, wenn die Frauen Zuhause geblieben wären, 
stehengeblieben beim Kreuz, in ihrer Trauer? Sie haben sich 
in ihrer Trauer auf den Weg gemacht, ihre Hoffnung nicht ein-
fach begraben, sondern Schritte zum Leben gemacht. Ostern 
muss bewegen, Mut machen, auch das Dunkel, das Tödliche 
anzunehmen, um die Lebenskraft zu gewinnen. Auch uns stellt 
sich an Ostern die Frage: „Was sucht ihr den Lebenden bei den 
Toten?“ (Lukas 24,5). Auch wir sollten uns aufmachen und IHN 
bei den Lebenden suchen, mitten unter uns. Auch an uns ist es, 
ob andere ihn finden, bei uns antreffen können. Ob wir Menschen 
des Lebens sind. 
In diesem Sinne wünsche ich Ihnen allen ein gesegnetes und froh-
machendes Auferstehungsfest. 
Ihr Pfarrer Edgar Briemle 
  
Ostermorgen 
Helle,
die die Nacht vertreibt 
Glaube,
der die Hoffnung nährt 
Hoffnung,
die an Wunder glaubt 
Liebe,
die die Mauern sprengt 
Leben,
das den Tod besiegt 
© Gisela Baltes (www.impulstexte.de)

Herzliche Einladung zur Kinderkirche am Oster-
montag, 1. April 2024 um 10:00 Uhr im Katholi-
schen Gemeindehaus! 
Euer Kinderkirchenteam 
 

„Kommunion“– Was ist das eigentlich? 
Beim 2. Elternabend unserer Kommunionvorbereitung haben sich 
die Eltern Gedanken darüber gemacht, was wir während jeder 
Eucharistiefeier wie selbstverständlich tun. Der Empfang der Kom-
munion lässt sich bereits von der lateinischen Bedeutung „com-
munio“, also Gemeinschaft ableiten. Dabei geht es aber nicht nur 
um uns und die Gemeinschaft untereinander, sondern auch um die 
Hinwendung und das Ausgerichtet Sein auf etwas Größeres – was 
wir nicht sehen und fassen können: die Gemeinschaft mit Gott. 

Es gibt Gegenstände, die uns mehr bedeu-
ten als das, was sie äußerlich darstellen... 
Wir haben Gegenstände, die für uns kost-
bar und wertvoll sind, weil sie uns an ein 
besonderes Erlebnis oder an einen Men-
schen erinnern und denken lassen. 
Bei der Kommunion ist es das Symbol des 
Brotes, das Jesus seinen Freunden zum 
Abschied als Erinnerungszeichen ausge-
teilt hat. Jesus deutet das Brot auf sich 
hin. Bei der Kommunion erinnern wir uns 
daran, wie Jesus am Abend vor seinem 
Tod mit seinen Freunden ein Abschieds-
mahl gefeiert hat. Er nahm Brot in die 
Hand, segnete es und sprach: Das ist mein 
Leib. Das bin ich für euch. In den Gaben 
von Brot und Wein schenke ich mich euch. 
Und immer – wenn ihr dieses Mahl mitein-
ander feiert, dann bin ich mitten unter euch 

Wo Menschen Jesus begegnet sind, dort ist Heilung, Hoffnung 
und neues Leben sichtbar geworden. Diese Hingabe an Men-
schen findet seinen Höhepunkt in Jesu Leiden und Sterben. In 
der Karwoche denken wir im Besonderen an diese Hingabe. Am 
Gründonnerstag nächste Woche - im Bild der Fußwaschung – 
zeigt Jesus nochmals, um was es ihm in seiner gesamten Ver-
kündigung ging: Der Dienst und die Liebe am anderen. Er sagt 
zu seinen Jüngern: Ich gebe euch ein Beispiel: Liebt einander, 
wie ich euch geliebt habe! Und: Beim Abendmahl nahm Jesus 
Brot in die Hand und sagte: Das ist mein Leib. Das bin ich. Ich 
gebe mein Leben für euch her. Hier, nehmt das Brot, nehmt mich 
in euch auf, dann findet ihr neue Lebensmöglichkeiten und Stär-
kung auf eurem Weg. Immer, wenn ihr dieses Mahl feiert, dann 
bin ich mitten unter euch. Wenn wir uns im Gottesdienst versam-
meln und Mahl halten, wenn wir in den Gaben von Brot und Wein 
unser Leben und unser Anliegen vor Gott bringen, dann hoffen 
wir und vertrauen darauf, dass im Empfangen dieses Brotes auch 
unser Leben verwandelt wird. Dann feiern wir darin immer auch 
das neue Leben und die neuen Möglichkeiten. Ohne diese Hoff-
nung wären wir arm. 
Die Jüngerinnen und Jünger haben damals erfahren: In Jesu Nähe 
werden wir satt. Unser Hunger wird gestillt. Jesus gibt sich als 
Speise, um unseren Hunger nach Halt und Sicherheit zu stillen 
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und verspricht: „Ich bin das Brot des Lebens“. Und weiter: „Wer 
zu mir kommt, wird nie mehr hungern, und wer an mich glaubt, 
wird nie mehr Durst haben.“ 
Das haben wir auf dem Kommunionweg versucht, den Kindern zu 
vermitteln: Jesus gibt uns diese Hoffnung, diese Sicherheit, die-
ses „Mehr“ in meinem Leben. Mögen auch Sie darauf vertrauen 
können, mögen Sie darin Halt finden für Ihr Leben, für Ihr Mitei-
nander in der Familie und in Zukunft. 
Bild und Text: Steffi Hildebrand
 

Wallfahrt nach Augsburg 
zur Maria Knotenlöserin
Am 20. Juni 2024 starten 
wir zu unserer diesjährigen 
Wallfahrt. Diesmal geht es 
nach Augsburg zur Kno-
tenmadonna oder bekann-
ter noch unter dem Namen 
Maria Knotenlöserin. Das 
barocke Altarbild, das um 
1700 entstanden ist, hängt 

in der Wallfahrtskirche St. Peter am Perlach im Zentrum der 
Stadt. Dort werden wir zuerst einen Wallfahrtsgottesdienst fei-
ern. Anschließend ist eine Stadtführung mit Besuch im Goldenen 
Saal geplant. Nach dem Mittagessen besuchen wir die Fugge-
rei. Sie können sich zu dieser Fahrt gerne in unseren Pfarrbüros   
bis zum  31. Mai 2024 verbindlich  anmelden. Die Teilnehmer-
zahl ist begrenzt. Die Unkosten für die Busfahrt, die beiden Füh-
rungen, die Eintritte und auch das Mittagessen (ohne Getränke) 
betragen 55 €. Bei der Anmeldung können Sie bereits das Mit-
tagessen auswählen. 
Ich freue mich sehr, mit Ihnen mal wieder auf Wallfahrt zu gehen 
und grüße Sie herzlich. 
Ihr Pfarrer Edgar Briemle, Pfarrer 

Fastenessen – die Gemeinde an einem Tisch 

Am Sonntag den 17. März fand nach dem Sonntagsgottesdienst 
im katholischen Gemeindehaus St. Josef in Waldburg das gemein-
same Essen in der Fastenzeit statt. Das KGR-Team war begeis-
tert, dass so viele Gäste - von Klein bis Groß - zum Fastenessen 
kamen. Die vielen Gäste, die guten Gespräche und das fröhliche 
Zusammensein zeugen von einem gesunden Gemeindeleben. 
An dieser Stelle gebührt dem KGR-Vorbereitungsteam und auch 
allen weiteren fleißigen Helferlein ein herzliches Vergelt’s Gott. 
Bereits am Samstagabend wurde der Saal vorbereitet, am Sonn-
tagmorgen startete schon um 6 Uhr die Zubereitung der Salate. 
Viele Hände haben ein leckeres Mittagessen mit Maultaschen, 
Kartoffel- und gemischtem Salat hergerichtet. Es wurden weit 
über 100 Mittagessen verkauft! Auch der anschließende Kaffee- 
und Kuchenverkauf fand großen Anklang. Vielen Dank für die vie-
len Kuchenspenden! Zu guter Letzt gilt ein großes Dankeschön 
den JuMis, die die Bedienung im Saal übernommen haben. Ihr 
seid Gold wert! 
Wie bereits informiert, kommt der Erlös dem Misereor-Ernäh-
rungsprojekt „Interessiert mich die Bohne“ in den Ländern Afrika, 
Asien, Ozeanien und Lateinamerika zu Gute. Aus den Einnah-
men und Ihren zusätzlichen Spenden können sage und schreibe 
1.155,23 € an Misereor überweisen werden. Dafür möchten wir 
Ihnen ganz herzlich danken! 
Ihr KGR-Team!

Josefstag 2024 
Am 19. März 2024, dem „Josefstag“, machten sich 42 Teilneh-
mer und Teilnehmerinnen aus Vogt, Hannober, Waldburg, Schlier 
und Friedrichshafen auf den Weg nach Tunau, einer Teilgemeinde 
von Kressbronn. Ziel war die dortige Josefskapelle. 

Zur Feier dieses Tages und des Feiertages für alle entsprechen-
den Namensträger – auch in der weiblichen Form – versammelte 
sich die Gemeinschaft zunächst einmal in der Kapelle und feierte 
dort unter Leitung von Herrn Pfr. Briemle die Eucharistie.  
Einen Heiligen zu würdigen, von dem biblisch keine einzige 
sprachliche Äußerung überliefert ist, ist gewiss keine leichte Auf-
gabe. Dass dies gelang und die zahlreichen Namensträgerinnen 
und Namensträger in ihrer Lebensgestaltung stärkte, dies war das 
Verdienst von Herrn Pfr. Briemle in seiner hörenswerten Predigt. 
Die Besonderheit der Josefsverehrung stellte nach der Messe der 
Vorsitzende der Josefsbruderschaft dar. Die Kapelle hat 1659 der 
Graf Hugo von Montfort erbauen lassen. Sie sollte die Teilnahme 
der dortigen bäuerlichen Bevölkerung am liturgischen und kirch-
lichen Leben wesentlich erleichtern. Denn das damalige Etten-
ried war von der Pfarrkirche in Langenargen durch die damals 
noch wilde Argen getrennt, und nur ein „schmaler unbefestig-
ter Steg ohne Lehne“ führte über die Argen. Zusätzlich gefördert 
wurde das kirchliche Leben dann noch durch die Gräfin Anna 
von Montfort, geborene „von Thun“, die 1728 eine ewige Kapla-
neipfründe stiftete. 
Nach dem Gottesdienst und dem interessanten Vortrag machte 
sich die Gruppe dann auf den Weg nach Kressbronn und den dor-
tigen Bibelweg. Der Weg war geprägt natürlich durch viele, viele 
Gespräche aber vor allem auch durch Besinnungstexte und Lie-
der. Nach einem geselligen und die Gemeinschaft im wahrsten 
Sinne des Wortes stärkenden Mittagessen in einer Kressbronner 
Gaststätte erfolgte der Rückweg und dann die Heimfahrt. 
Rainer Schmid 
 

Danken auch Sie jungen engagierten 
Menschen! 
Die katholischen Jugendreferate in All-
gäu-Oberschwaben und Friedrichshafen 
werden am 15./16. Juni 2024 zum dritten 
Mal in Folge das sogenannte Propellerfes-
tival auf die Beine stellen. 
Es handelt sich hierbei um ein Festival 

für Jugendliche und junge Erwachsene, die sich ehrenamt-
lich in der Kinder- und Jugendarbeit engagieren. 
Ehrenamtliches Engagement hat eine große Bedeutung für den 
Zusammenhalt in Kirche und Gesellschaft, ebenso wie für die 
Stärkung demokratischer Werte und Haltungen.  Das Propeller-
festival ist ein Ort, an dem junge Erwachsene und Jugendliche in 
ihrem Ehrenamt bestärkt werden, indem sie Gleichgesinnte tref-
fen können, sich austauschen und über die Grenzen der eige-
nen Gruppe hinaus vernetzen können. So stärkt das Festival 
das „wir“-Gefühl der Ehrenamtlichen und dient gleichermaßen 
auch als Motivationsschub und Dankeschön für ihr Engagement. 
Jedes Jahr engagieren sich auch an Ihrem Ort viele Jugendli-
che und junge Erwachsene ehrenamtlich in der Jugendarbeit 
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der unterschiedlichsten Gruppierungen, Verbände, Vereine und 
Jugendorganisationen und setzten sich in ihrer Freizeit innerhalb 
und außerhalb von Kirche für das Gemeinwohl ein. 
Nähere Informationen erhalten Sie über unsere Homepage: www.
propellerfestival.de 
Bei Fragen können Sie sich jederzeit sehr gerne an uns wenden! 
Hier unsere Kontaktadressen: 
jugendreferat-rv@bdkj-bja.drs.de oder jugendreferat.fn@drs.de
 

Ostern

Vertraue, glaube,
wage den Aufbruch
Bischof Georg Moser

Foto: Markus Lechner

Ostern ist die Zeit des Aufbruchs. 

Die richtige Zeit, um für andere Gutes zu tun. 

Ihre Spende fördert die Lebensqualität vieler Menschen in den 
Projekten der Bischof-Moser-Stiftung. 

Mit Ihrer Ostergabe ermöglichen Sie der Stiftung, weitere Projekte 
zu fördern.

Mehr Informationen über unsere Förderprojekte finden Sie hier:

www.bischof-moser-stiftung.de

Herzlichen Dank dafür!

IBAN: DE 90 6005 0101 0001 1155 85 
Bischof-Moser-Stiftung 
Verwendungszweck: BMS Ostern 2024

 

Das einzig wahre Gebet ist das, bei dem man nicht mehr weiß, 
dass man betet. 
Einsiedler Antonius

Kontakt:  
Pfarrer  Edgar Briemle 
Tel. 07529/1350 
edgar.briemle@drs.de 
  
Pastoralreferentin 
Katharina Hischer 
katharina.hischer@drs.de 
Tel. 07529 - 91 32 530  
Mobil: 0151 22439096 
Termine gerne nach telefonischer Absprache. 
  
Gemeindeassistentin 
Stefanie Hildebrand 
stefanie.hildebrand@drs.de 
Tel. 07529 - 91 32 530  
Mobil: 01515 9408602 
Termine gerne nach telefonischer Absprache. 
  
Katholisches Pfarramt St. Magnus, Waldburg: 
Hauptstr. 12
88289 Waldburg 
Tel. 07529 - 1323 
stmagnus.waldburg@drs.de 
www.torzumallgaeu.de 
www.miteinanderkirche.de 
Öffnungszeiten Pfarrbüro, Waldburg:
Dienstag: 15.30 Uhr – 17.30 Uhr 
Donnerstag: 08.00 Uhr – 10.00 Uhr 
  
Katholisches Pfarramt St. Anna, Vogt 
Schulstr. 16 88267 Vogt 
Tel. 07529 - 1350 
stanna.vogt@drs.de 
www.torzumallgaeu.de 
www.miteinanderkirche.de

Öffnungszeiten Pfarrbüro, Vogt: 
Montag:  09.00 Uhr bis 11.00 Uhr (nur telefonisch) 
Dienstag: 15.30 bis 17.30 Uhr 
Mittwoch: 09.00 bis 11.00 Uhr 
Freitag:  09.00 bis 11.00 Uhr
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Evangelische Kirchengemeinde  
Atzenweiler - Vogt

Kinderkirche an Ostersonntag 
Parallel zum Gottesdienst an Ostersonntag (31. 
März) findet in Atzenweiler 10.15 Uhr Kinderkirche 
statt. Anna Freitag und Karin Zimmermann laden 
Kinder ein, dabei zu sein. Zu Ostern hören wir die 
biblische Geschichte. Wir spielen, basteln, beten 
und feiern Ostern. Gemeinsam mit den Erwachse-

nen beginnen wir den Gottesdienst. Die Kinderkirchkinder gehen 
dann mit den Leiterinnen in die Kinderkirchräume nebenan. Dort 
werden die Kinder nach dem Gottesdienst abgeholt. 
Herzliche Einladung an alle Familien. Wir freuen uns auf Ihr und 
Euer Kommen!

Konfirmation 2025 
Herzlich laden wir wieder ein zum Konfirmationsunterricht für die 
Konfirmation 2025. 
Schriftlich eingeladen wurden Jugendliche unserer Kirchenge-
meinde, welche derzeit die 7. Klasse besuchen bzw. bis zum 
01.08.2025 das 14. Lebensjahr vollenden. 
Sollten Sie Kinder im Konfi-Alter, aber keine Einladung erhalten 
haben, melden Sie sich gern! 
Der erste Elternabend findet statt am Mittwoch, 10.04.2024 
um 19h00 im Ev. Gemeindehaus Vogt  (Finkenweg 10, 88267 
Vogt). Auch die zukünftigen Konfis sind herzlich eingeladen! 
An diesem Abend wollen wir uns kennenlernen und Infos aus-
tauschen. 
Jörg Boss
 

Konfi3 geht in die nächste Runde! 
In diesem Frühling/Sommer möchten wir 
wieder eine Konfi3-Gruppe anbieten. 
Eingeladen sind alle evangelischen und auch 
noch nicht getauften Kinder der 3. Klasse. 
Kinder aus Klasse 2 und Klasse 4, die gerne 
dabei sein möchten, dürfen sich gerne mel-
den! 
Wir wollen gemeinsam singen, spielen und 

spannende Dinge über Kirche, die Taufe und das Abendmahl 
lernen. 
Herzliche Einladung zum Elternabend 
am Dienstag, 09.04.23 um 19h00 im Ev. Gemeindesaal Atzen-
weiler. 
Jörg Boss
 
Nachhaltig digital – wie geht das? 

Bildrechte: Katinka Kaden, 
KDA Stuttgart

Wir laden herzlich ein zum 
Vortrag mit Pfarrer Albrecht 
Knoch,  
Wirtschafts- und Sozialpfar-
rer, Sprecher des Kirchlichen 
Dienstes in der Arbeitswelt 
(KDA) Württemberg und 
Beauftragter für Handwerk 
und Kirche 
Donnerstag, 11.04.2024, 
19:00 Uhr, Evangelische 
 Kirche Atzenweiler 
In Zeiten von »ChatGPT«, 
»Smart-Watches« und 
»Virtual Classrooms« hat die 

Digitalisierung das Leben in vielen Bereichen verändert. Neue 
Technologie bietet unzählige Möglichkeiten. Doch dabei gibt 
es auch Auswirkungen auf Ökonomie, Ökologie und Soziales. 
Individuen und Unternehmen können durch bewusste Entschei-
dungen zur Reduzierung des Ressourcenverbrauchs beitragen 
und eine nachhaltige digitale Zukunft gestalten. Das europäi-

sche Arbeitswelt-Netzwerk »Church Action on Labour and Life« 
(CALL) hat dazu ethische Leitlinien erarbeitet, deren wesentliche 
Thesen an diesem Abend vorgestellt werden. (Eintritt frei, Spen-
den willkommen)
 

Abschluss der Klimafasten-Aktion  
Es gibt Menschen, die beeindrucken mich mit der Klarheit ihres 
Handelns und ihrer Konsequenz. Mir selbst muss ich daneben 
eingestehen: Davon bin ich weit entfernt und fühle mich manch-
mal wie der sprichwörtliche „Waisenknabe“. (Darf man, kann 
man, will man das in Zeiten von „Cancel Culture“ und so man-
cher politischer Super-Korrektheiten überhaupt noch sagen...?) 
Nun sind es noch ein paar Tage, dann ist die diesjährige Klimafas-
tenaktion während der Passionszeit wieder vorbei. Im Rückblick 
kann man sich die Zeit noch einmal vergegenwärtigen und überle-
gen: Was hat mir Freude gemacht und was war eine eher schwie-
rige Herausforderung für mich? Wobei habe ich für mich selbst 
etwas neu entdeckt und was möchte ich beibehalten? Was muss 
ich, was will ich, was kann ich tun, damit Veränderungen meines 
Verhaltens und meiner Gewohnheiten zu einer guten und sinnvol-
len Normalität werden? Was also kann mein Beitrag sein zu kli-
maschonendem Lebensstil? Nachhaltig. Nicht nur sechs, sieben 
Wochen lang. (Ehrlich gesagt: Nicht mal das habe ich geschafft. 
Haben Sie?) 
Natürlich kann man auch fragen, ob die Welt durch ein einzel-
nes persönliches Verhalten beeinflusst wird. Ich kann als einzel-
ner Mensch das Weltklima nicht retten... 
Aber: Wie war das mit dem Schmetterlingseffekt, dem berühmten 
Flügelschlag eines Schmetterlings? „Kann der Flügelschlag eines 
Schmetterlings in Brasilien einen Tornado in Texas auslösen?“, so 
hieß die Frage des Wissenschaftlers Edward N. Lorenz im Jahr 
1972. Wenn ich es recht verstanden habe, kann er. Unter gewis-
sen Umständen. Aber es lässt sich nicht immer alles genau vor-
aussagen. Vielleicht ist also die Frage „macht es überhaupt einen 
Unterschied, was ich tue?“ weniger eine quantitative als vielmehr 
eine qualitative Fragestellung und es geht sehr wohl um mein 
Bewusstsein, mein persönliches Handeln, meine Konsequenz? 
OK... aus dem „Waisenknabengefühl“ kann ich mich wohl nicht so 
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einfach herauswinden! Will ich auch nicht. Da fallen mir Passion 
und Ostern wieder ein. Gott, was bin ich froh, dass auch meine 
Fehlerhaftigkeit und Inkonsequenz liebevoll getragen sind! Dass 
Tod und Aussichtslosigkeit, das Ende jeglicher Entwicklungsmög-
lichkeit, überwunden ist. Das ist göttliche Nachhaltigkeit! Und das 
ermutigt mich, doch immer wieder dranzubleiben und immer wie-
der anzuknüpfen. Mehr als alle Anforderung und aller Vergleich 
mit anderen und alles schlechte Gewissen. Manfred Bürkle 
__________ 
  
Wochenplan 
  
Donnerstag, 28. März, Gründonnerstag 
Er hat ein Gedächtnis gestiftet seiner Wunder, der gnädige und 
barmherzige Herr. � Ps 111,4 
19.00 Uhr	 Gottesdienst und Abendmahl in der Evangelischen 

Kirche Atzenweiler mit Pfarrerin Boss 
Freitag, 29. März, Karfreitag 
Also hat Gott die Welt geliebt, dass er seinen eingeborenen Sohn 
gab, auf dass alle, die an ihn glauben, nicht verloren werden, son-
dern das ewige Leben haben. Joh 3,16 
09.00 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl in der Evangelischen 

Kirche Atzenweiler, Pfarrer Bürkle und ökumeni-
scher Chor. 

10.15 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl in der Christuskir-
che, Vogt, Pfarrer Bürkle und ökumenischer Chor. 

	 Das Opfer ist für „Hoffnung für Osteuropa“ bestimmt. 
Ostersonntag, 31. März 
Christus spricht: Ich war tot, und siehe, ich bin lebendig von Ewig-
keit zu Ewigkeit und habe die Schlüssel der Hölle und des Todes. 
� Offb 1,18 
05.00 Uhr	 OsterNacht im Ev. Gemeindehaus Vogt, Pfarrer 

Boss und Team; Osterfeuer ab 4.30 Uhr. 
09.00 Uhr	 Gottesdienst in der Christuskirche, Vogt, Pfarrer 

Boss 
10.15 Uhr	 Gottesdienst und Kinderkirche in der Evangeli-

schen Kirche Atzenweiler, zur Gottesdienstzeit 
findet in Atzenweiler die Kinderkirche statt.  

	 Das Opfer ist für die eigene Gemeinde bestimmt. 
Ostermontag, 01. April 
Christus spricht: Ich war tot, und siehe, ich bin lebendig von Ewig-
keit zu Ewigkeit und habe die Schlüssel der Hölle und des Todes. 
� Offb 1,18 
10.15 Uhr	 Gottesdienst in der Christuskirche, Vogt, 
	 Pfarrer Bürkle 
Dienstag, 02. April 
09.30 Uhr	 Krabbelgruppe, Kinder von 0 – 3 Jahren, Ev. Gemein-

dehaus Vogt 
Mittwoch, 03. April 
KonfiUnterricht entfällt wegen der Osterferien. 
Freitag, 05. April 
09.00 Uhr	 Krabbelgruppe, Kinder von 0 – 3 Jahren, Ev. Gemein-

dehaus Vogt 
12.30 Uhr	 Mittagsmahl im Ev. Gemeindehaus, Vogt. Bitte bis 

Mittwoch 12 Uhr anmelden. 
Sonntag, 07. April, Quasimodogeniti 
Gelobt sei Gott, der Vater unsers Herrn Jesus Christus, der uns 
nach seiner großen Barmherzigkeit wiedergeboren hat zu einer 
lebendigen Hoffnung durch die Auferstehung Jesu Christi von 
den Toten. � 1.Petr 1,3 
09.00 Uhr	 Gottesdienst in der Evangelischen Kirche Atzen-

weiler. Pfarrerin Boss 
10.15 Uhr	 Gottesdienst in der Christuskirche, Vogt. 
	 Pfarrerin Boss 
  
Bericht aus der KGR Sitzung vom 20.3.24 
In unserer aktuellen Viertelstunde wurde Rückblick gehalten auf 
den Weltgebetstag, der in diesem Jahr brandaktuell Palästina im 
Fokus hatte. Unser Konfirmandenjahrgang ist schon auf der Ziel-
geraden, und eine neue Jugendgruppe ist am Gedeihen, schöne 
Nachrichten. Wichtig und gut ist es, dass sich der KGR intensiv 
mit dem Schutzkonzept auseinandersetzt, das Menschen inner-
halb der Kirchengemeinde vor jeglicher Gewalt, Missbrauch und 
Ausgrenzung schützen soll. Eines von mehreren Instrumenten ist 
hier ein Verhaltenskodex, den alle Mitarbeiter in der Kirchenge-

meinde verbindlich beachten müssen. Hier muss in allen Belan-
gen offen und transparent vorgegangen werden. 
Das Amt der Kirchenpflegerin wird ab 2025 wesentliche Ände-
rungen erfahren und als Assistenz der Gemeindeleitung definiert 
werden. Einige Arbeitsbereiche werden innerhalb des Kirchen-
bezirks regionalisiert. 
Hinsichtlich der geplanten zukünftigen Veränderungen in Bezug 
auf unsere Immobilien in Atzenweiler, sind wir wieder einen Schritt 
weiter. Es ist geplant, mittelfristig das Pfarrhaus in Atzenweiler zu 
verkaufen und das angebaute Mitarbeiterhaus durch einen funk-
tionalen Neubau zu ersetzen. Nach Bescheid vom OKR darf jetzt 
von uns durch einen Architekten geprüft werden, ob dies unter 
Einhaltung von vielerlei Vorgaben innerhalb eines vorgegebenen 
Kostenrahmens von 1 Million € zu bewerkstelligen ist. Wenn dies 
positiv bewertet wird, kann von der Gemeinde erneut ein Grund-
satzantrag an den OKR gestellt werden. Dies alles kostet natürlich 
wieder Zeit, was die geplante Umsetzung in diesen, für Bauvor-
haben sowieso schon schwierigen Zeiten, nicht unbedingt ver-
einfacht. Wir bleiben dran. 
Unser Regenbogenschaf in Atzenweiler, das für Vielfalt und unser 
Bekenntnis hierfür steht, hat uns auch in der jetzigen Sitzung 
wieder beschäftigt. Die gemeine und geheime nächtliche Zer-
störung hat einen Scherbenhaufen hinterlassen, der allerdings 
genau das Gegenteil ausgelöst hat von dem, was die Zerstö-
rung wohl mutmaßlich bezwecken sollte. Ein klassisches Eigen-
tor! Unser Zeichen für Offenheit erhält viel Solidarität, Zuspruch 
und Anerkennung. Wir wollen jetzt das kaputte Schaf mit leben-
digen, bunten Blumen bepflanzen, so dass es weiterhin ein deut-
liches Signal aussendet. Es ist kein verlorenes Schaf. 
Helmut Mielke, Kirchengemeinderat 
  
__________ 

Verlässlich geöffnete Kirchen 
Die Evangelische Kirche Atzenweiler und die Christuskirche in 
Vogt sind tagsüber zur persönlichen Einkehr und Andacht zugäng-
lich. 
  
Wir informieren Sie auch weiterhin im Netz (www.miteinan-
derkirche.de), in den Schaukästen und an dieser Stelle! 
 
Bürozeiten 
Pfarramt Vogt, Frau Jäger: Montag von 17.00 - 18.00 Uhr 
Pfarramt Vogt, Frau Jäger: Dienstag von 09.00 - 11.00 Uhr 
Pfarramt Vogt, Frau Heist: Mittwoch von 11.00 - 13.00 Uhr 
Pfarramt Atzenweiler, Frau Heist: 
Donnerstag von 15.00 - 17.00 Uhr 
E-Mail: Pfarramt.Atzenweiler-Vogt@elkw.de 
  
Ansprechperson im ev. Pfarramt Atzenweiler-Vogt I 
Pfarrerin Ulrike Boss, Pfarrer Jörg Boss, Telefon 07529 1782, 
Finkenweg 8, 88267 Vogt, 
E-Mail persönlich: ulrike.boss@elkw.de 
E-Mail persönlich: joerg.boss@elkw.de 
Sprechzeiten nach Vereinbarung. 
  
Ansprechperson im ev. Pfarramt Atzenweiler-Vogt II 
Pfarrer Manfred Bürkle, Telefon 0751 62701, 
Atzenweiler 2, 88278 Grünkraut, 
E-Mail persönlich: manfred.buerkle@elkw.de 
Sprechzeiten nach Vereinbarung. 
www.miteinanderkirche.de
 

Vereinsnachrichten

Katholischer Frauenbund
Einladung zu Vorrag über „Brauchtum und 
Aberglaube“ am Mittwoch, 10. April 2024
Am Mittwoch, 10. April 2024 um 19:00 Uhr  
spricht der Heimatforscher und Buchautor Ber-
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thold Büchele aus Ratzenried im Kath. Gemeindehaus über 
alte Bräuche, Aberglaube und sagenumwobene 0rte im Allgäu. 
Mystisches und altes Wissen hat derzeit Hochkonjunktur. Der 
Referent erklärt sich das Interesse mit einer zunehmend unsi-
cher werdenden Welt. Man sucht wieder Halt in der Mystik und 
in magischen Handlungen. 
Außerdem beschäftigt ihn der Verfall der Allgäuer Mundart. Er 
meint, wenn dem nicht Einhalt geboten wird, heißt es in Zukunft 
„Wir können alles, außer Mundart - dann ..........“ 
Hierzu sind alle interessierten Männer und Frauen eingeladen. 
Der Referent freut sich besonders, wenn auch Gäste kom-
men, die noch alte Dialekte sprechen und verstehen. 
Haben wir Ihre Neugier geweckt? Dann freuen wir uns auf Ihr 
Kommen. 
Unkostenbeitrag für Mitglieder 2 €, für Gäste 4 € 
FRAUENBUND WALDBURG
 

Historische Bürgerwehr Waldburg e.V.
Annahme von Wertstoffen und Alteisen am 
06.04.2024, 8:00 - 12:00 Uhr 
Nach den Regelungen für die Abfall- und Wert-
stoff-Entsorgung wird wieder eine bürgernahe 
Annahme für die Waldburger Haushalte angebo-
ten. Dies betrifft auch Haushaltsgroß- und Haus-

haltskleingeräte, da sie nicht mehr als Müll entsorgt werden dürfen 
(s. ElektroG). 
Außerdem können PKW-Reifen abgegeben werden: 
Nur Reifen	 4 Euro 
Reifen mit Felge:	 10 Euro 
Sie haben die Möglichkeit am Samstag, 6. April 2024 von 8:00 
Uhr bis 12:00 Uhr auf dem Kiesparkplatz beim Sportplatz alle 
Wertstoffe der Gruppen 1 - 5 sowie beliebigen Schrott oder Altme-
talle kostenfrei abzugeben. Die Abholung von Kühl- und Gefrier-
geräten ist zusammen mit der jährlichen Alteisensammlung am 
12. Oktober 2024 geplant. 
Für Fragen stehen Ihnen André Koscher, Tel. 0151/61627022, 
oder Alexander Sonntag, Tel. 0160/4770385, gerne zur Verfügung. 
Daniel Brucker, Schriftführer
 

Jahreshauptversammlung des 
Gospelchors Waldburg 2000 e.V.  
Am 18.03.2024 traf sich der Gospelchor Waldburg im Proberaum 
zur jährlichen ordentlichen Mitgliederversammlung. Die Vorsit-
zende Tanja Moosmann begrüßte die Anwesenden und gab einen 
Rückblick auf die vielfältigen Aktivitäten im Jahr 2023. Das High-
light waren natürlich die vier Adventskonzerte, die, sehr zur Freude 
der zahlreichen Besucher, nach dreijähriger Pause wieder statt-
finden konnten. 
Im Anschluss daran berichtete Chorleiterin Kathrin Moll unter 
anderem über die diesjährige Konzertplanung, deren Liedauswahl 
stark von der erfolgreichen Pianisten-Suche abhänge. Kassie-
rerin Moni Kapp konnte von einem nach wie vor positiven Kon-
tostand berichten. 
Besonders erfreulich war, dass dank der großzügigen Spenden 
der Konzertbesucher wieder einige soziale Projekte im Kreis unter-
stützt werden konnten. 
Eine einwandfreie Kontoführung bescheinigten ihr die beiden 
langjährigen Kassenprüfer Gisela Roth und Robert Bierenstiel. 
In der anschließenden offenen Wahl wurden sowohl die Kassen-
prüfer als auch der gesamte Vorstand ohne Gegenstimmen in 
ihren Ämtern bestätigt. 
Als letzten Tagesordnungspunkt vor der Verlesung der Anträge 
gab es Ehrungen von langjährigen Chormitgliedern. Für 20 Jahre 
Mitgliedschaft wurden Christine Pfeifer, Gabi Schmitt und Adolf 
Moosmann mit einer Urkunde und einer Anstecknadel geehrt. 
Kathrin Moll wurde für 10 Jahre sehr erfolgreiche Chorleitertä-
tigkeit geehrt. 
Die Versammlung endete nach einer knappen Stunde und der 
Chor nutzte die verbliebene Zeit zum Proben. 

Bald ist es wieder soweit: 
In Waldburg ist Theaterzeit! 
Eine Hotelsuite, drei Tenöre, zwei 
Ehefrauen, drei Liebschaften und 
ein Stadion voller Opernfans; die 
Bühne ist bereitet für das Konzert 

des Jahrhunderts! 
Wir spielen in diesem Jahr für Sie die kurzweilige Farce in 2 Akten 

Die drei Tenöre 
Veranstaltungsort: Mehrzweck-
halle Waldburg 
Aufführungstermine: 
Nachmittagsvorstellung:  
Freitag, 12.04.2024, 14:30 Uhr 
Bewirtung mit Kaffee und Kuchen 
Eintrittspreis: Erwachsene 5 Euro, 
Kinder 3 Euro, Nachmittagskasse, 
kein Kartenvorverkauf 
Abendvorstellungen: 
Freitag, 12.04.2024, 19:30 Uhr 

Samstag, 13.04.2024, 19:30 Uhr 
Sonntag, 14.04.2024, 18:30 Uhr 
Freitag, 19.04.2024, 19:30 Uhr 
Samstag, 20.04.2024, 19:30 Uhr 
Eintrittspreis: 10 Euro 
Kartenvorverkauf: 
Im Foyer der Gemeinschaftsschule Waldburg nur am Karsams-
tag, 30.03.2024 von 10 bis 13 Uhr. 
Telefonisch unter 0151-23375331: 
An Karsamstag, 30.03.024 von 11 bis 18 Uhr. 
Ab Dienstag, 2.04.2024 werktags von 18 bis 20 Uhr. 
Vorbestellte Karten bitte spätestens am Tag der Aufführung bis 
19.00 Uhr an der Abendkasse abholen. 
Für weitere Informationen, z.B. den Bestuhlungsplan besuchen 
Sie uns auf unserer Homepage www.theaterverein-waldburg.
de, bei Instagram oder Facebook und schmökern Sie in unse-
rem Flyer! 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch 
Theaterverein Waldburg e.V.
 

30 Jahre Burgnarren Waldburg e.V. 
Liebe Narren, 
vor 30 Jahren gründete eine Schaar von Narren die Burgnarren 
Waldburg e.V. 
Anlässlich dieses 30-jährigen Jubiläums würden wir dich gerne am 

Sonntag, den 21.04.2024, ab 10:00 Uhr 
zu einem Narrenfrühschoppen / Jubiläumsfrühstück mit zünfti-
ger Musik einladen. 
Für das leibliche Wohl wird gesorgt. 
Das Jubiläumsfrühstück wird im Bürgersaal Waldburg statt-
finden. 
Über deine Zusage und deine Anwesenheit am Jubiläumsfrüh-
stück würden wir uns sehr freuen. 
Bitte gib uns im Fall einer Zusage eine Rückmeldung an umzugs-
wart@waldburg-burgnarren.de. 
Anmeldeschluss ist der 07.04.2024!! 
Auf 30 Jahre Burgnarren Waldburg, euer Elferrat.	
Daniel Schönweiler 
Schriftführer 
Etz goht`s rund – d`r Burgnarr kunnt	

 
Bericht zur Generalversammlung 2024 
Am Freitag, den 22.03.2024 fand die jährliche Generalversamm-
lung der Burgnarren Waldburg e.V. statt. 48 Wahlberechtigte Bur-
gnarren versammelten sich um 20.00 Uhr im König Wilhelm ein. 
Zunftmeisterin Uschi Büchele-Thormeyer begrüßte den Gemein-
devertreter und Wahlleiter Albert Hämmerle sowie alle anwesen-
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den Burgnarren. Amelie Lerner wurden folgend als Mitglieder 
des ANR, Region Allgäu gesondert begrüßt. Es konnte festge-
stellt werden, dass die Versammlung Satzungsgemäß einberufen 
wurde. Als Protokollführer wurde Daniel Schönweiler (Schriftfüh-
rer) ernannt. 
•	 Erster Programmpunkt war der Jahresbericht von 2023. 
	 o	� 2023 hatten die Burgnarren Waldburg e.V. 374 Mitglieder, 

davon 279 aktive Maskenträger und 18 Jugendliche mit 
Maske und Kinder. Außerdem 77 passive Burgnarren. Als 
aktive Mitglieder zählen alle Mitglieder, die ein Häs besit-
zen. Es gab 8 Sitzungen des Zunftrates, bei denen unter 
anderem über die Dorffasnet, Eintritt und Austritt von Mit-
gliedern oder Teilnahme an verschiedenen Umzügen disku-
tiert wurden. Des Weiteren wurden in diesem Jahr wieder 
die Anschaffung neuer Materialien wie z. B. Vereinskleidung 
(T-Shirt, Jacken, Pullover) beschlossen. 2023 fand anschlie-
ßend an den 11.11. wie gewohnt die Narrentaufe statt. Nach 
der Fasnet 2023 bei welcher 19 Umzüge in Nah und Fern 
besucht wurden, sind über das Jahr hinweg einige Veran-
staltungen für und von den Narren durchgeführt worden. 
Neben dem Kinderferienprogram, dem Bürgerwehrfest und 
einer Hochzeit eines Vereinsmitgliedes, organisierte man als 
diesjährigen Narrenausflug einen Besuch auf dem Weinfest 
in Meersburg. Im Jahr 2024 ist wieder eine Narrenhütte auf 
dem Steibis geplant. Details folgen zu gegebener Zeit. 

•	� Zweiter Programmpunkt war der Bericht der Jugendwartin für 
das Jahr 2023 von Emilie Barth. Da diese leider nicht teilneh-
men konnte, wurde der von Emilie Barth erstellte Bericht durch 
Simon Gruber (Zweiter Vorstand) vorgetragen: 

	 o	� Zunächst wurden ein detaillierter Rückblick der Jugendar-
beit vorgestellt. Das Jugendjahr begann im April 2023 als der 
erste Jugendstammtisch startete. Es wurde über das Jahr 
hinweg, einmal pro Monat ein Treffen organisiert. Durchge-
führt wurden die Treffen im Rot Kreuz Heim. Vielen Dank an 
dieser Stelle an das DRK. Im Jahr 2024 wird der Jugend-
stammtisch wieder im April starten. Termine werden zu einem 
späteren Zeitpunkt durchgeben. Das jährliche ANR Zeltla-
ger fand im Juni 2023 in Bürgermoos statt. Mit insgesamt 11 
Kindern waren wir der bestvertretene Verein des ANR. Das 
ANR Zeltlager wird kommende Saison von 14 – 16. Juni 2024 
in Otterswang stattfinden. Ende Juli 2023 fand eine Schnit-
zeljagt durch Waldburg statt. Leider musste das anschlie-
ßende Grillen aufgrund des schlechten Wetters abgesagt 
werden. Wie jedes Jahr veranstalteten die Burgnarren am 
18.08.2023 beim Waldburger Ferienprogramm eine Schnit-
zeljagt mit anschließenden Stockbrot Grillen. Insgesamt 15 
Kinder (Burgnarren als auch nicht Burgnarren) nahmen daran 
teil. Am 11.11.2023 hatten die Kinder die Möglichkeit Ihre 
Stempelkarten für die Fasnet 2024 zu gestalten, was zahl-
reich angenommen wurde. Ab dem 11.11 haben zudem fast 
wöchentlich Tanzproben im Kindergarten Zauberburg für die 
Kindertanzgruppe stattgefunden. Neben dem Maskenab-
stauben hatte die Tanzgruppe vier weitere Auftritte während 
der Fasnet 2024. Für alle Tanzkinder gab es vom Verein ein 
Halstuch. 

•	� Dritter Programmpunkt war der Kassenbericht der Kassiere-
rin für 2023: 

	 o	� Katja Schönweiler sowie der komplette Elferrat wurden auf 
Empfehlung der Kassenprüferin Irena Toschka und Daniel 
Geiger, für das Jahr 2023 entlastet. 

•	� Anschließend wurde an den Wahlleiter Albert Hämmerle über-
geben: 

	 o	� Albert Hämmerle entlastet gemeinsam mit allen Mitgliedern 
den aktuellen Elferrat 

	 o	� Darauffolgend wurden alle Ämter, welche im Jahr 2023 zur 
Wahl stehen für zwei Jahre gewählt. 

Dies waren: 
Zweiter Vorstand, Kassier, 1 x Maskenvogt, 1 x Häswart, 
Passiv-Vertreter 
  
Der neue Zunftrat setzt sich wie folgt zusammen: 
Vorstand 
Zunftmeisterin:	 Uschi Büchele-Thormeyer 
Zweiter Vorstand:	 Simone Gruber 
  

Erweiterte Vorstandschaft: 
Kassiererin:	 Katja Schönweiler 
Schriftführer:	 Daniel Schönweiler 
Jugendwart:	 Emilie Barth 
Häswart:	 Gerlinde Stölzle, Marion Grumeth 
Maskenvogt:	 Gerhard Kaletta, Thomas Marxer, 
	 Margret Haller 
Passiv-Vertreter:	 Bernd Gälle 
Herzliche Gratulation an alle gewählten Mitglieder! 
  
Unter dem Tagesordnungspunkt „ Konstruktive Kritik 2023 / 2024“ 
wurde von den Mitgliedern ein Verbesserungsvorschlag ange-
sprochen. Sie wünschen sich für den Narrenausflug in den Jah-
ren ohne eine Narrenhütte, einen weiteren Programmpunkt. Als 
Beispiel könnte man etwas besichtigen und anschließend auf das 
Weinfest gehen. Dieser Punkt wird in der künftigen Ausflugspla-
nung berücksichtigt. 
Nachfolgend zum Tagesordnungspunkt „ Konstruktive Kritik 2023 
/ 2024“ wurde unter dem Tagesordnungspunkt „Verschiedenes“ 
die neue Zunft-App vorgestellt. Der Elferrat hat diese für eine 
künftige Kommunikation mit und zwischen den Mitgliedern und 
zur besseren Organisation beschlossen. In den nächsten Wochen 
/ Monaten werden die Daten in die App geladen. Anschließend 
wird der Elferrat diese den Mitgliedern vorstellen. 
Die Zunftmeisterin Uschi Büchele-Thormeyer schloss die Ver-
sammlung um 21:35 Uhr. 
Mit burgnärrischen Grüßen 
Daniel Schönweiler 
Schriftführer
 

Reit- und Fahrverein Waldburg e.V.
Ohne gute Ausbilder geht es im Pferdesport 
nicht. Deshalb ist es im Pferdesportkreis Ober-
schwaben ein Ziel, Pferdefreunde als Ausbil-
der zu gewinnen. Kürzlich schlossen fünf junge 
Frauen aus dem Pferdesportkreis beim Haupt- 

und Landgestüt Marbach einen Lehrgang ab, der für Nicole Schüle 
aus Kißlegg und Franziska Heine aus Bodnegg den Trainerschein 
A Leistungssport brachte. Vom Marbacher Trainer-Lehrgang pro-
fitierten drei weitere Pferdesportlerinnen aus Oberschwaben: 
Emily Arnegger vom Reit- und Fahrverein Ailingen, Tamara Mül-
ler vom RFV Leutkich-Haid und Cathreen Wiesenberg vom RFV 
Wangen hatten den Trainerschein C abgeschlossen. Die Landes-
reitschule in Marbach unter Leitung von Markus Lämmle bietet 
für Amateure das ganze Jahr über Lehrgänge zu verschiedenen 
Ausbildungszielen an. 
Nicole Schüle und Franziska Heine sind Mitglieder im Reit- und 
Fahrverein Waldburg. Die beiden neuen Trainerinnen wurden bei 
der Jahreshauptversammlung Mitte März von Vereinsvorstand 
Markus Schädler für ihren Erfolg beglückwünscht. Der Trainer-
schein A ist nämlich die höchste Stufe für Amateurausbilder, die 
die Deutsche Reiterliche Vereinigung anbietet. Der Weg dorthin 
ist allerdings nur möglich, wenn man bestimmte Voraussetzungen 
erfüllt, z.B. die Trainerscheine C und B, das Longierabzeichen 4 
sowie Turniererfolge im Springen, der Dressur oder Vielseitigkeit. 
Fleiß, Ausdauer und großer zeitlicher Aufwand sind hohe Anforde-
rungen an künftige Ausbilder. Dazu kommt ein nicht unerheblicher 
finanzieller Aufwand: Lehrgänge und vorbereitende Reitstunden 
kosten Geld. Wer sich auf den Weg zum Trainer macht wie die 
beiden Frauen aus dem Reitverein Waldburg, braucht auch Ver-
ständnis seines Arbeitgebers. Im Falle der beiden Trainerinnen 
sind die Arbeitgeber großzügig und hilfreich, berichten Nicole 
Schüle und Franziska Heine. 
Reitvereine, die ihre Mitglieder motivieren, Ausbilderqualifikatio-
nen zu erwerben, profitieren davon und wirken mit, das Ansehen 
des Pferdesports zu fördern. Denn gerade der Sport mit Pferden 
ist eine Herausforderung für jeden Pferdefreund. Nur mit fundierter 
Ausbildung wird man seinem Pferd gerecht und trägt zu dessen 
Zufriedenheit, Leistungsbereitschaft, Gesundheit und ein langes 
Leben bei. Dabei gibt es nichts Schöneres, als eine harmonische 
Partnerschaft zwischen Pferd und Mensch. 
Martin Stellberger 
www.rfv-waldburg.jimdo.com
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Nicole Schüle und Franziska Heine (Foto: Christina Heine)

Der Reit- und Fahrverein Waldburg hat eine sehr rührige Vorstand-
schaft, die im wechselnden Turnus gewählt wird. Bei der Jah-
reshauptversammlung Mitte März dankten die Mitglieder ihrem 
Vorsitzenden Markus Schädler mit der einstimmigen Wiederwahl 
für die geleistete Arbeit. Mit ihm bestätigt wurden Schriftführerin 
Nathalie Schupp und die Beisitzer Carla Hanser und Nina Strauss. 
Herzlich war der Applaus für die gesamte Führung. Das Pensum, 
das 2023 geleistet wurde, war enorm und erfolgreich. Die Aus-
bildungsangebote waren vielfältig, sportliche Erfolge beachtlich 
und der gesellschaftliche Teil im Vereinsleben kam auch nie zu 
kurz. Schön ist die gute Verbindung zu den Vereinen in Waldburg 
und zu benachbarten Reitvereinen und Reiterhöfen. Der Rechen-
schaftsbericht zeigte, dass der Verein viel umsetzte vom Pfer-
deführerschein Umgang bis zu Reit- und Fahrabzeichen. Drei 
Ausritte gab es vom Zwei-Tagesritt bis Herbstritt und Jahresab-
schlussritt. Der Orientierungsritt lockt regelmäßig weit über 100 
Reiter aus ganz Oberschwaben an und der gesonderte Reiter-
tag bietet Startmöglichkeiten für junge und erwachsene Pfer-
desportler. Im Ferienprogramm von Waldburg ist das Ponyreiten 
fester Bestandteil. Neu und erfolgreich ist das Hobby Horsing 
und macht richtig viel Spaß. Elf Veranstaltungen und Aktionen 
gab es 2023 für die Vereinsjugend. Vor allem ist es die Jugend, 
die sich bei Turnieren mit anderen Reitern misst. Sie sammelte 
2023 rund 40 Platzierungen auf Turnieren im gesamten Pferdes-
portkreis Oberschwaben. Auch sie absolvieren Lehrgänge vom 
„Vertrauen Mensch-Pferd“ über Reit- und Fahrabzeichen und die 
Pferdeführerscheine Umgang und Reiten. Nicht zuletzt sind es die 
Eltern, die zum Erfolg beitragen. Dass der Fahrsport nicht zu kurz 
kommt, dafür sorgen Fahrausbilder und die Existenz eines spezi-
ellen Fahrplatzes. Der Reit- und Fahrverein Waldburg hat 219 Mit-
glieder, darunter 47 Jugendliche. Im letzten Jahr waren es noch 
mehr Jugendliche, erklärte Markus Schädler, aber der größte Teil 
davon sei nun der Altersklasse entwachsen. Er selbst stimmte die 
Mitglieder darauf ein, dass sie die nächsten zwei Jahre dazu nut-
zen sollten, einen Nachfolge für ihn zu finden: Nach 20 Jahren als 
1. Vorsitzender sei es an der Zeit, Platz für Jüngere zu machen, 
sagte Markus Schädler. 
Text: Martin Stellberger 
www.rfv-waldburg.jimdo.com
 

40 Jahre RFV Waldburg: Claus Gälle, Conny und Fridolin Detzel

25 Jahre RFV Waldburg: Andrea Schupp

25 Jahre RFV Waldburg: Marius Aggeler

25 Jahre RFV Waldburg: Nathalie Schupp

ASV Waldburg
www.ASV-Waldburg.de

 

ASV
Waldburg e.V.

Abteilung Tennis

Trainingsangebot Tennis 
Die Tennisabteilung des ASV-Waldburg bietet folgende Trai-
ningsmöglichkeiten: 

Teilnehmer des Trainingsangebots müssen, wenn 
noch nicht vorhanden, eine Mitgliedschaft in der 
Tennisabteilung und ASV abschliessen. Alle Trai-
ningsangebote und das Anmeldeformular sind 
auf unserer Website, oder bequem den QR-Code 
scannen 

https://www.asv-waldburg.de/tennis/trainerstunden-2024/ 
Nach erfolgreicher Anmeldung wirst Du zur genaueren Abstim-
mung von uns kontaktiert. 
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- Anmeldeschluss für alle Trainingsangebote ist der 31.03.2024 -  
  
Bambini/Jugendtraining - m/w/d - Tennisschläger mitbringen! 
Altersklasse: ab 5 Jahre 
Trainerin: Elena Rief 
Trainingstag: dienstags 
Zeitraum: 16-21h 
Gruppengröße: max. 4 Personen pro Stunde 
Dauer pro Trainingseinheit: 1 Stunde 
Kosten pro Stunde: ca. € 10/Std.je nach Teilnehmerzahl 
  
Erwachsenentraining - m/w/d - Tennisschläger mitbringen! 
Altersklasse: ab 16 Jahre 
Trainer: Filip Trainerteam A-Lizenz-Trainer 
Trainingstag: samstags/ausgebucht  
(dienstags ab 18h evtl. noch möglich) 
  
Gruppengröße: max. 4 Personen pro Stunde 
Dauer pro Trainingseinheit: 1 Stunde 
Kosten pro Stunde: ca. € 10/Std. je nach Teilnehmerzahl
 

FV Waldburg
Alles rund um die Aktiven Teams
 

Ergebnisse vom Wochenende 
SG Waldburg/Grünkraut II – SV Bergatreute II  1:0 (1:0)
Torschütze: David Müller

SG Waldburg/Grünkraut I – SV Bergatreute I  1:5 (1:3)
Torschütze: Kilian Hölz
(ausführlicher Spielbericht folgt im nächsten Amtsblatt)
 
Vorschau Aktive 
Zwei Spiele stehen für unsere Aktiven am Osterwochenende an:
Samstag geht es nach Bad Waldsee, Montag nach Wolperts-
wende. Wir wollen alles versuchen um möglichst viele Punkte 
mit nach Hause zu bringen.
 

Was sonst noch 
                 interessiert

Osterspectaculum auf Schloss Waldburg 
Strahlende Kinderaugen und beeindruckte Erwachsene 
Drei Tage Spaß und Abwechslung für die ganze Familie stehen 
an Ostern auf dem Programm. 
Am Karsamstag, 30.03.24 um 10 Uhr beginnt auf der Waldburg 
das Osterspectaculum mit einem Thementag. Papierschöpfen, 
Kalligrafie und Buchdruck zum Mitmachen erwartet die kleinen 
und großen Besucher. 
Am Ostersonntag, 31.03. und am Ostermontag, 01.04. geht es 
weiter mit zwei Familientagen. Die sprechende Ratte Cicero und 
Castrum Musici bringen kleine und große Besucher zum Lächeln. 
Die Schaukampftruppe Feder und Schwert zeigt ihr Können. Kin-
der haben die Möglichkeit gegen die Ritter zu kämpfen. Die Zau-
berin Mia vom Burgberg und Draco, der Waldburger Burgdrache 
sind auch wieder auf der Burg. Mr. Pfiffikus aus Bregenz wird am 
Ostermontag zusätzlich für Unterhaltung sorgen. 
Mehrmals täglich, beginnend um 10 Uhr starten Führungen für 
Erwachsene und Kinder durch die Burg. Im Puppentheater erwar-
tet die Kinder das Kasperle. Die Burggastronomie hat an allen drei 
Tagen geöffnet und freut sich über hungrige Gäste. 
Die Waldburg ist kein langweiliges Museum. Bei uns gibt es täg-
lich viel für Familien zu erleben. 
In sprechenden Porträts erzählen der Bauernjörg und andere his-
torische Promis auf lustige Art ihre Geschichte. Im Foto-Shooting-
Raum mit Gewändern, Kleidern, Kettenhemden und Rüstungen 
lassen sich spaßige Familienfotos knipsen - eine ganz beson-
dere Erinnerung. Die Kinder können auf Gespensterrallye gehen 
und einen Schokogoldtaler als Belohnung ergattern. Die Aus-
sichtsplattform auf dem Dach der Waldburg lockt mit einer Aus-
sicht über Oberschwaben, die Alpenkette und den Bodensee. 
Die Besucher können sich im eigenen Tempo durch das ganze 
Schloss bewegen und einen tollen Tag erleben. 
Wer auf den Geschmack gekommen ist und die Waldburg gern 
öfter besuchen möchte - es gibt auch Jahreskarten! 
Vom 15.03. bis 03.11.24 immer Dienstag bis Sonntag von 10 - 18 Uhr  
erwartet Sie das Museum Schloss Waldburg. 
Weitere Highlights der nächsten Wochen: 
Kids Day am 14.04.24 
28.04. und 01.05. Familientage für kleine Hexen und Zauberer 
zur Walpurgisnacht 
30.04.24 Walpurgisnacht - der Event für Erwachsene 
17.05. - 20.05. Burgfantasie das Spectacel zu Füßen der Burg 
mit großem Pferde-RitterTurnier und Feuershow. 
 

Pflegestufe Null „Die 
Quadratur des Greises“ 
- Pflegestufe Null mit ihrem 
Programm:  „Die Quadratur 
des Greises“

am 06. April 2024, 20 Uhr Pfarrstadel in Grünkraut 
Eintrittskarten 15 €
im Vorverkauf und an der Abendkasse
Rathaus Grünkraut, Tel. 07 51-76 02 11
 

 
 

Osterkonzert 
 

 
 

    
 
 

 
 

   
 

  
  

 

Osterkonzert
Ostersonntag, 31.03.2024 

um 20.00 Uhr in der Festhalle 
- Eintritt auf Spendenbasis - 

Wir freuen uns auf Ihren Konzertbesuch! 
Um den Abend abzurunden, ist für das leibliche Wohl gesorgt. 
Einen bunten Frühlingsbeginn wünschen Ihnen die Musikerin-

nen und Musiker der Musikkapelle Bodnegg!
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Stellenanzeige: 
Betreuung Jugend-
haus, Grünkraut 
Junge Menschen brauchen 
Freiräume um sich zu ent-

falten! 
Willst du mit deiner Arbeit Gelegenheiten und Räume schaf-
fen, in denen junge Menschen ihre Kompetenzen entwickeln 
und entfalten können? 
Das Jugendhaus in Grünkraut ist ein Treffpunkt für Kinder 
und Jugendliche aus unserem Dorf in der Trägerschaft der 
Gemeinde. 
Deine Aufgaben 
•	 gestalte einen offenen Jugendhausbetrieb unter Beteili-

gung und Teilhabe aller 
•	 biete sozialraumorientierte Angeboten/Projekten bzw. baue 

eine Jugend- und eine Kindergruppe auf 
Dein Profil 
•	 Eigenverantwortliches Arbeiten, Einsatzbereitschaft und 

gute Kommunikationsfähigkeit sind für dich selbstver-
ständlich. 

•	 Du gestaltest die offene Arbeit mit Ideen und Kreativität 
aktiv mit und entwickelst mit den Jugendlichen eigene 
Ideen weiter. 

•	 Du bist offen für die Ideen und die Spontanität der Jugend-
lichen und Kinder. 

Wir bieten 
•	 Eine vielseitige, verantwortungsvolle Arbeit mit zeitlichem 

Gestaltungsspielraum und flachen Hierarchien. 
•	 Bezahlung im Rahmen der Übungsleiterpauschale 
	 (ca. 5 - 8 Stunden/Woche). 
•	 qualifizierende Bescheinigungen für Studium oder Ausbil-

dung. 
Melde dich bei Interesse gerne bei: 

GEMEINDE GRÜNKRAUT 
Yvonne Veit 

Kinder-, Jugend- und Familienbeauftragte 
 Tel: 0751/7602-46 

DI + DO: 9.00-12.00 Uhr; MI: 16.00-17.00 Uhr

Zeit aufzuwachen - Fortbildung  
zum Leben der Amphibien am 20. April 
Netzwerk Umwelt bietet Weiterbildungen in der und für die 
Natur 
Kinder und Jugendliche für Flora und Fauna begeistern, Spiele 
und Aktionen für draußen anbieten, Outdoor zum Erlebnis wer-
den lassen - das alles lieben kleinere und größere Teilnehmer bei 
Schulprojekten, Kindegeburtstagen oder Wandertagen. Damit das 
Fachwissen immer parat ist, die Ideen nicht ausgehen und der 
Umgang auch mit manchmal herausfordernden Kindern (und ihren 
Eltern) gelingt, bietet das Netzwerk Umwelt zusammen mit dem 
BUND Ravensburg-Weingarten von April bis Oktober dieses Jah-
res sechs Fortbildungen an. Sie richten sich zum Beispiel an Kin-
der- und Jugendgruppenleiterinnen und -leiter, aktive Natur- und 
Umweltpädagoginnen und -pädagogen, pädagogische Fachkräfte 
und Jugendbegleiterinnen und -begleiter an Schulen, aber auch 
Studierende, FSJ-, BFD- und FÖJler und jeden, der in der Kin-
der- und Jugendarbeit die Liebe zu Pflanzen, Tieren und Umwelt 
vermitteln möchte. Thema werden Amphibien, Pflanzen, Vögel, 
Wald, Erlebnispädagogik und Konflikttraining sein. Alle sechs 
Module können separat gebucht werden. Die Teilnahme ist dank 
des Sponsorings der Kreissparkasse Ravensburg kostenlos. Dem 
Erwachen der Amphibien widmete sich das erste Modul der Fort-
bildungsreihe am 20. April. Der Winter ist vorbei und das Leben 
der Frösche, Kröten und Molche hat mit der großen Wanderung 
zum Laichgewässer längst begonnen. Mancherorts sind Kröten 
und Frösche schon wieder auf dem Rückweg. An den Teichen 
des Riedlehrpfades beobachten die Teilnehmer die Tiere, suchen 
Laichschnüre und Laichballen und besprechen ihre Besonder-
heiten. Amphibien sind mit 21 verschiedenen Arten keine große 
Tiergruppe in Oberschwaben. Dennoch spielen sie eine wichtige 
Rolle im Ökosystemen. Viele naturpädagogische Spiele und Akti-

onen bringen die Lebensweise näher und bieten Anregungen für 
eigene Amphibiennachmittage. Interessierte melden sich bei per 
Mail: ute.aufderbruecken@bund.net. 
Info 
Zu jedem Modul ist eine separate Anmeldung erforderlich - gerne 
per Mail: ute.aufderbruecken@bund.net 
Bitte bei der Anmeldung Name, Adresse, Telefonnummer und, 
wenn vorhanden, E-Mail-Adresse angeben. Sie erhalten dann eine 
Anmeldebestätigung. Daten werden nur bis zur Durchführung der 
Veranstaltung erhoben und anschließend gelöscht. 

Alle Fortbildungen finden Sie auf der Home-
page https://www.bundravensburg.de/filead-
min/ravensburg/2024-1-2-Flyer_Fortbildungen_ 
2024_NU.pdf
 

B-o-R-a Frauenpolitik:  
Gewappnet bei verbalen Übergriffen – 
Tipps für Frauen im Kommunalwahlkampf 
Freitag, 19. April 2024 | 16.00-18.00 Uhr | Online-Seminar 
„Nehmt mal die Karla mit auf‘s Pressefoto, das sieht dann bes-
ser aus“. „Wir freuen uns über jede Frau, die gewählt wird, dann 
haben wir mehr Expertise im Bereich Kultur. Wie bitte, du willst 
in den Bauausschuss? Wie kommst du denn darauf?” „Echt, du 
kandidierst? Ja, kannst du das denn? Wer passt da auf deine Kin-
der auf? - Der Vater“.  
Stereotype, fehlende Kompetenzerwartung qua Geschlecht, Ver-
niedlichung, Reduzierung auf‘s Äußere, Mansplaining: solche 
Sprüche sind für viele Frauen in der Kommunalpolitik keine Sel-
tenheit. Und doch sind einige immer noch unsicher, ob und wie 
sie auf diese perfide Abwertung reagieren sollen und wollen. Vor 
allem im Wahlkampf, wenn man doch souverän, freundlich und 
sympathisch wirken will? Das überparteiliche Netzwerk B-o-R-a 
Frauenpolitik bietet mit diesem Online Seminar für Kandidierende 
Informationen und Tipps, damit Sie für sich klarer entscheiden 
können, wann und wie Sie in Zukunft reagieren werden. 
Es werden Studienergebnisse und Alltagsbeispiele über Sexismus 
in der Kommunalpolitik vorgestellt, eigene Grenzen aufgespürt 
und Schlagfertigkeit geübt. Referentin ist die Politikwissenschaft-
lerin und Soziologin Dagmar Wirtz. 
Anmeldung unter: info@messarosch.de
 
Geschenkideen für die Osterzeit aus der 
Bio-Musterregion Ravensburg 
Kreis Ravensburg – Ein Projekt in der Bio-Musterregion Ravens-
burg bringt eine frische Brise Bio-Geschenkideen in die Oster-
zeit! Bereits 17 Bio-Höfe, Bio-Verarbeiter/-innen und Bio-Läden 
beteiligen sich am Projekt „Bio-Gschenkle“ und bieten die Mög-
lichkeit, regional, nachhaltig und biologisch Genuss zu verschen-
ken. Ein Oster-Nest, das nicht nur hübsch aussieht, sondern auch 
die Herkunftsgeschichte von Eiern und Kakao kennt - da macht 
Genießen doch gleich doppelt Spaß! 
Die Bio-Musterregion Ravensburg unterstützt die regionale 
Bio-Landwirtschaft im Landkreis Ravensburg und in den angren-
zenden Gemeinden Meckenbeuren, Tettnang und Neukirch und 
hat das Projekt „Bio-Gschenkle – biologisch, regional, nachhaltig 
Genuss verschenken“ ins Leben gerufen. Die liebevoll gepack-
ten Nester mit besten Bio-Produkten aus der Region sind nicht 
nur ein echter Hingucker, sondern unterstützen auch die regio-
nalen Bio-Bäuerinnen und Bauern sowie die handwerklichen Ver-
arbeitungsunternehmen. Neben klassischen Eiern finden sich im 
Bio-Gschenkle beispielsweise auch Honig, Mehl, Essig, Selbst-
gebranntes, Marmeladen und vieles mehr von den regionalen 
Bio-Erzeugern/-innen aus dem Landkreis Ravensburg. „Mit dem 
Bio-Gschenkle möchten wir die Vielfalt unserer Region aufzei-
gen und die Menschen für nachhaltigen Genuss begeistern“, so 
Katharina Eckel, die Regionalmanagerin der Bio-Musterregion 
Ravensburg. 
Der Landkreis Ravensburg wurde 2018 als Bio-Musterregion aus-
gezeichnet. Seither arbeitet das Regionalmanagement gemein-
sam mit verschiedenen Akteurinnen und Akteuren vor Ort an 
unterschiedlichen Projekten zur Weiterentwicklung des Öko-Land-
baus in der Region. 
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Feld 17, 88289 Waldburg, Telefon 0 75 29 1750

FESTTAGS-ANGEBOT

KALTER-BRATEN-AUFSCHNITT - für die feine Vesperplatte 100 g 1,85 €

BAUMANN’S SAITEN - Prädikat „exzellent“ 100 g 1,35 €

SCHINKEN-FLEISCHKÄSE - mit Pistazien verfeinert 100 g 1,59 €

PUTENFLEISCH (auf Vorbestellung)

KALBFLEISCH (auf Vorbestellung)

Verkaufszeiten in der Osterwoche 
Donnerstag, 28.03.2024 08.00  -  12.00 Uhr und 14.00  -  18.00 Uhr
Samstag, 30.03.2024 07.30  -  12.00 Uhr 

OSTER-SPEZIALITÄTEN  (bratfertig vorbereitet)
     – Wir bitten um Vorbestellung –

BRUZZELFLEISCH in der Backform (Schweinefleisch, Käse, Röstzwiebeln)

SCHWEINE-RÜCKEN „FÖRSTERIN“ - gefüllt
(Brät, Champignons, Kochschinken, Kaminbauch, Zwiebeln, Kräuter)

HÄHNCHEN-OBERKEULEN „BARONESSE“
(gefüllt mit Putenbrät), mariniert

Wir wünschen Ihnen ein
frohes Osterfest

Ihre LANDMETZGEREI BAUMANN

Bad Waldsee

NEU seit Januar 2024

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim

•  Erscheinungstag:
 Donnerstag
•   Au� age: 2.500 Exemplare

(Vollverteilung: 9.600 Ex.)
•  mm-Preis: ab 0,69 €
•   in Kombination 

buchbar

Rufen Sie uns gleich an:
07154 8222-70

Oder senden Sie uns eine
E-Mail an:
anzeigen@duv-wagner.de

Wir beraten Sie gerne!

Verö� entlichen Sie jetzt Ihre Anzeige
auf unseren Sonderseiten

um Ihr Unternehmen werbewirksam
zu präsentieren.

Interesse oder Fragen?
Rufen Sie uns einfach an: 07154 8222-70

Wir beraten Sie gerne!

Seit mehr als 50 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.

Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim · Telefon 07154 8222-70
anzeigen@duv-wagner.de · www.duv-wagner.de

Zeigen Sie Präsenz!

KW
 1

4/
15

*

Frische vor OrtFrische vor OrtFrische vor Ort
Mein Nahversorger

* KW15: Pattonville, Biberach, Hochdorf, Bad Waldsee und Weingarten

GESCHÄFTSANZEIGEN

AUS DER LANDWIRTSCHAFT

Die Details zu den Bio-Gschenkle und Verkaufsstellen sind auf der 
Webseite der Bio-Musterregion unter www.biomusterregionen- 
bw.de/biogschenkle zu finden.
 
Katholisches Jugendreferat  
Bodensee-Oberschwaben 

  

 
 

 

 

 

  

 

 

    

 

  
   

 

 

 
 

Danken auch Sie jungen engagierten Men-
schen! 
Die katholischen Jugendreferate in Allgäu-Ober-
schwaben und Friedrichshafen werden am 
15./16. Juni 2024 zum dritten Mal in Folge das 
sogenannte Propellerfestival auf die Beine stellen. 

Es handelt sich hierbei um ein Festival für Jugendliche und 
junge Erwachsene, die sich ehrenamtlich in der Kinder-und 
Jugendarbeit engagieren. 
Ehrenamtliches Engagement hat eine große Bedeutung für den 
Zusammenhalt in Kirche und Gesellschaft, ebenso wie für die 
Stärkung demokratischer Werte und Haltungen. Das Propeller-
festival ist ein Ort, an dem junge Erwachsene und Jugendliche in 
ihrem Ehrenamt bestärkt werden, indem sie Gleichgesinnte tref-
fen können, sich austauschen und über die Grenzen der eige-
nen Gruppe hinaus vernetzen können. So stärkt das Festival 
das „wir“-Gefühl der Ehrenamtlichen und dient gleichermaßen 
auch als Motivationsschub und Dankeschön für ihr Engagement. 
Jedes Jahr engagieren sich auch an Ihrem Ort viele Jugendli-
che und junge Erwachsene ehrenamtlich in der Jugendarbeit 
der unterschiedlichsten Gruppierungen, Verbände, Vereine und 
Jugendorganisationen und setzten sich in ihrer Freizeit innerhalb 
und außerhalb von Kirche für das Gemeinwohl ein. 
Nähere Informationen erhalten Sie über unsere Homepage: www.
propellerfestival.de 
Bei Fragen können Sie sich jederzeit sehr gerne an uns wenden! 
Hier unsere Kontaktadressen: 
jugendreferat-rv@bdkj-bja.drs.de oder jugendreferat.fn@drs.de 
Wir freuen uns jetzt schon auf ein geniales Festival und bedan-
ken uns für Ihre Unterstützung! 
Mit freundlichen Grüßen aus den katholischen Jugendreferaten 
Allgäu-Oberschwaben und Friedrichshafen
 

Anzeigen
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Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG | Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim | 07154 8222-70 | anzeigen@duv-wagner.de

Anzeigenauftrag
Anzeigenauftrag für das Amts- und Mitteilungsblatt

der Gemeinde(n)  Waldburg

Format
  2-spaltig (90 mm breit)   ca. _______mm hoch
  4-spaltig (187 mm breit)   (Mindesthöhe 30 mm)

per Mail anzeigen@duv-wagner.de
per Telefon 07154 8222-70
per Post Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG, 
 Max-Planck-Straße 14, 70806 Kornwestheim

  Rechnung per Lastschrift            Rechnung per Überweisung
Hiermit ermächtige ich Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG, 70806 Kornwestheim, zu 
Lasten des nachstehend angegebenen Kontos mittels Lastschrift den Rechnungsbetrag der 
obigen Anzeige einzuziehen. 

Rechnungsanschrift:

Firma, Name

Straße, Hausnummer

PLZ, Ort

Telefon für Rückfragen

Fax

E-Mail für Rechnungsversand

Ort, Datum, Unterschrift

Einwilligungserklärung: Für den Schutz Ihrer personenbezogenen Daten ha-
ben wir alle technischen und organisatorischen Maßnahmen getroffen, um ein hohes Schutz-
niveau zu schaffen. Wir halten uns dabei strikt an die Datenschutzgesetze und die sonstigen 
datenschutzrelevanten Vorschriften. Ihre Daten werden ausschließlich über sichere Kommu-
nikationswege an die zuständige Stelle übergeben. Zur Bearbeitung Ihres Anliegens werden 
personenbezogene Daten von Ihnen erhoben wie z.B. Name, Anschrift, Kontaktdaten sowie 
die notwendigen Angaben zur Bearbeitung. Die Verwendung oder Weitergabe Ihrer Daten an 
unbeteiligte Dritte wird ausgeschlossen. In dem Fall eines gebührenpflichtigen Vorgangs über-
mitteln wir zur Abwicklung der Bezahlung Ihre bezahlrelevanten Daten an den ePayment-Pro-
vider. Mit Ihrer Unterschrift erklären Sie sich einverstanden.

DE
IBAN

Meine Anzeige soll in der/den 
Kalenderwoche(n) erscheinen:

  einmalig
  wöchentlich
  14-täglich
  monatlich

Anzeigentext Bitte am PC oder in DRUCKSCHRIFT ausfüllen! 

Zusätzlich sende ich Ihnen 
diese Dokumente:
  Logo
  Grafik/Bild
  Gestaltungsvorgabe
  Alte Anzeige

Alle Informationen zu 
Privatanzeigen finden Sie hier:

www.duv-wagner.de
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Preisbeispiele Waldburg

Alle Preise sind zzgl. MwSt.

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG | Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim | 07154 8222-70 | anzeigen@duv-wagner.de

2-spaltig / 70 mm
90 x 70 mm

86,80 €

4-spaltig / 50 mm
187 x 50 mm

124,00 €

2-spaltig / 50 mm
90 x 50 mm

62,00 €

2-spaltig / 40 mm
90 x 40 mm

49,60 €

2-spaltig / 80 mm
90 x 80 mm

99,20 €

2-spaltig / 90 mm
90 x 90 mm

111,60 €
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Druck + Verlag Wagner, 70806 Kornwestheim 
Postvertriebsstück E 5619 C - Gebühr bezahlt -
Dt. Post AG

Freundliches und professionelles Praxisteam sucht Verstärkung!
Das WSZ Bodensee ist eine operativ tätige Praxis für Neurochirurgie. 
Für unseren modernen und hellen Praxisstandort in Meckenbeuren 

suchen wir ab sofort eine Mitarbeiterin in Teilzeit oder auf 538-€-Basis. 
Ihre Tätigkeitschwerpunkte sind die Patientenregistrierung, telefonische 
Anfragenbearbeitung und Praxiskorrespondenz. Wir suchen eine freund-

liche, zuverlässige und kommunikative Teamplayerin. Ihr beruflicher 
Hintergrund darf sehr gerne außerhalb des Medizinsektors liegen.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung per E-Mail oder Post!

WSZ Bodensee
info@wsz-bodensee.com

Käthe-Paulus Straße 3
88074 Meckenbeuren

07542557990

		

	

		

	

Zur Verstärkung unseres Teams in 
Grünkraut-Groppach suchen wir zum nächst-
möglichen Zeitpunkt:

•  Standortleiter/Lagerleiter (m/w/d) 
in Voll- oder Teilzeit

•  Auslieferungsfahrer/Lagermitarbeiter 
(m/w/d) 
Auslieferungsfahrer/Lagermitarbeiter (m/w/d) in Voll-, 
Teilzeit oder Minijob-Basis

•  Schüler/Student (m/w/d) 
zur Lager- und Komissionierungshilfe auf Minijob-Basis 
für den Standort Grünkraut-Groppach.

Haben Sie Lust uns zu unterstützen?
Dann melden Sie sich gerne telefonisch oder per Mail bei 
uns (Arbeitszeiten können flexibel vereinbart werden).

Getränke Pfleghar GbR
Hinzistobler Str. 12
88212 Ravensburg
Tel.: 0751 21282 oder
0751 355 3864
E-Mail: info@getraenke-pfleghar.de

 
  

  
    

 
 

 
 

 
  

 
 

 
 

 

www.autohaus-schmidinger.de  info@autohaus-schmidinger.de
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IHR SERVICESPEZIALIST für
WERKSTATT
KAROSSERIE
LACK
UNFALLINSTANDSETZUNG
FAHRZEUGLACKIERUNG
GLASERSATZ + REPARATUR

KFZ-MARKT

STELLENANGEBOTE

Die 1. Adresse...

...für Ihre lokale Werbung ist das Mitteilungsblatt.


